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pröfiöent Loubet und die China - Expedition.
X Aus Paris , 13 . August , wird uns geschrieben :
Die Nationalisten hatte » nicht ohne Besorgniß der Reise des

Präsidenten der Republik nach Marseille entgegengesehen ,
denn sie ahnten wohl , daß das Staatsoberhaupt , selbst ein Sohn
des Südens , bei der feierlichen Ueberreichung von fünf Fahnen an
die nach China abgehenden Truppen einen großen Erfolg haben
würde . Nach dem Besuch in Cherbourg , wo die Leute gesetzter und
ruhiger , nach normännischer Art auch skeptischer sind , hatte man noch
sagen und schreiben können , der Empfang sei ein kühler gewesen und
di« Hochrufe haben nur dem Heere und der Flotte gegolten . Diesmal
wagten sogar das „Echo de Paris " und das „ Petit Journal "

sich nicht mit
einer solchen Berichterstattung hervor . Sie müssen zugeben , daß der
Präsident der Republik mit südländischer Aussprache , nämlich mit
deutlich hörbarem Schluß -t , akklamirt worden ist . und daß die Mar -

Heiller sich über seine Gegenwart ganz närrisch gebärdeten ; nur sagen
sie, es seien Anhänger des sozialistischen Gemeinderaths gewesen ,
die so ihren Enthusiasmus bekundeten ; aber das hindert nicht , daß
itS »rechter Volksenthusiasmus war . Die Fahnenübergabe
wird allgemein als sehr erhebend geschildert . Sie folgte auf eine
Ansprache des Präsidenten der Republik an den Befehlshaber
General Voyron und eine zweite an die Offiziere , Unteloffiziere nnd
Soldaten . Als der Präsident den General Voyron vor
allem Volke umarmte nnd dem Feldalmosenier ,
Abbs Voyron , einem Bruder des Generals und Schul -
kmneraden des jetzigen Staatsoberhauptes , kräftig die
Hand schüttelte , brach alle Welt in Hochrufe und mancher in
Thränen aus . Die Begeisterung steigerte sich noch , als Herr Loubet

entblößten Hauptes int Sonnenbrände durch die Reihen der aus¬
ziehenden Soldaten ging und sich vor jedem der Scheidenden leicht
verneigte . Der Kriegsminister General Andr6 nnd der Konseils -
präfident Waldeck -Rousieau thaten hinter ihm schreitend dasselbe . Es
ist noch hervorznheben , daß der Präsident in seiner Antwort auf den
Toast des Marincmiuisters beim Dejeuner betonte , daß für die Ex¬
peditionstruppen Dank dem General Voyron vorgesorgt worden ist ,
wie noch nie in einem ähnlichen Falle .

* * *)' Der „Kölnischen Zeitung " wird in UeberemstiMmung mit dem
schon gestern von uns gemachten Hinweis aus Berlin telearaphirt :
„Nur mit höchster Genngthunng kann man von den beiden
Reden des Präsidenten Loubet in Marseiile
Kenntniß nehmen , in denen er sich mft genau derselben Entschieden¬
heit . wie der deutsche Kaffer für eine „ eclatante Genngthunng "

„noth -
wendige Bürgschaften für die Zukunft "

, und „ exemplarische Züchtig¬
ung

" ausgesprochen hat . Wie gesagt , es sind das > genau dieselben
Forderungen , di « auch der deutsche Kaffer aufstellte , und der Unter¬

schied zwischen den Rwen in Wilhelmshaven und Marseille ist ledig¬
lich «in solcher der Redaktion und des Temperamentes . Jedenfalls
bekundet Präsident Loubet den festen Willen Frankreichs , sich mit
voller Entschiedenheit an 'der Arbeit der internationalen Armee zu
beteiligen . Und in einer unmittelbar daraus gehaltenen Rede er¬
klärte auch der Marineminrster Lanessan , die Ansprache des Präsi¬
denten Loubet näher ausführend , daß die Franzosen in Peking ein -
rücken werden , daß also Frankreich gar nicht daran denkt , sich durch
die spitzbübischen Schachzüge der chinesischen Diplomatie irreführen
zu lassen . Diese Rüden sind grade heute von großem Werthe , denn
die Chinesen werden sie gleich uns schon durch den Telegraphen er¬
fahren haken ; und wenn ihnen noch etwas Verstand geblieben , wer¬
den si: begreifen müssen , daß bedingungslose Unter¬

werfung vor den Mächten das Einzige ist , was sie heute noch
thun können . Auch die Depesche des Ministers Delcaffs läßt sich auf
die chinesischen Ausflüchte nicht ein und verlangt einfach die Freigabe
des Wegs nach Peking . Daß andenAbmarschder Gesandt¬
schaften unter chinesischem Geleite nicht zu denken ist , konnte man
sich schon früher sagen . Die Unmöglichkeit dieses Vorschlags , mit
dem die Chinesen wohl nur Zeit gewännen wollen , geht am besten
daraus hervor , daß die Gesandten selbst ihn nicht annehmen , ob¬
wohl sie sicherlich keinen sehnlicheren Wunsch haben können , als den ,
Peking , wo sie so furchtbar leiden , den Rücken zu kehren . Auch die
Regierung der Vereinigten Staaten , die in einem
früheren Stadium geneigt war , bis zu einem größeren Grade an die
Aufrichtigkeit der Chinesen zu glauben , ffd von dieser optimistischen
Auffassung zurückgekommen . Sie erklärt , daß sie von einem neuer¬
lichen DermittlungSvorschlage der Vizekönige überhaupt kerne Kennt¬
nis ! genommen habe . In . zwei neuen Depeschen verlangen die Ge¬
sandten Frankreichs und Italiens den Vormarsch der Verbündeten
gegen Peking . „Wir können ohne europäischen Schutz Peking nicht
verlassen "

, schreibt der französische Gesandte , Pichön , und „ wir
hoffen , daß di« Truppen der Verbündeten nicht zögern werden , auf
Peking vorzurücken "

, schreibt der italien . Gesandt «, Salvago Raggi .
Gegen diese Aufforderungen von Männern , di « ganz genau wissen ,
daß es um ihr Leben geht , können die Behauptungen der Chinesen ,
daß das Leben der Gesandten grade durch einen Vormarsch gefährdet
werde , auch nicht einen Augenblick lvrrg aufkommen ."

Der „Iltis " im Kampfe.
Ein Angehöriger unserer Marine hat über die Kämpfe um die

Taku -Forts an seine Eltern eine Schilderung geschickt, der Berliner
Blätter Folgendes entnehmen :

„ Die ersten geiwmmenen Forts wurden von unseren Landungs¬
truppen (Deutschen , Oesterreichern und Japanern ) bedient und znm
Beschießen ■der noch übrigen beiden äußersten Forts benutzt . Da
letztere jedoch, stark gepanzert (?) von unseren Kanonen nicht be¬
schädigt werden konnten , so entschloß sich der Kommandant
des „ Iltis " , Korvettenkapitän Lans , mit seinen Maschinenkanonen
(die übrigen Schiffe besaßen keine) die Forts aus nächsterNähc
zu beschießen , ein heroischer Entschluß und eine beispiellose
Kühnheit , die unerreicht dasteht .

Der „Iltis " begab sich direkt in die Feuerlinie
zwischen den Forts und den Schiffen , wobei ihm vom
Kommandanten eines der übrigen Schiffe noch zugeritfen wurde , ob
er sich denn absichtlich in den Grund schießen lassen wolle . Dessen
ungeachtet griff im schärfsten Feuer der „ Iltis " die Forts mit seinen
Maschinenkanonen (Maxim 3,7 Centimeter ) an und mähte mit diesen
Mordinstrumenten die Geschützbedienungsmannschaften Mann für Mann
weg . Die feindlichen Granaten richteten einen (wegen der großen Nähe )
nur unbedeutendeit Schaden an , der indeß insofern verhängnißvoll werden
konnte , als von acht Maximkanouen in kurzer Zeit sechs außer Aktioil
treten mußten . Mit seinen noch übrigen Geschützen — ailßer den
Maschinenkanonen noch vier 8,8 Centiineter -Schnellladegeschütze —
hielt der „Iltis " aber wacker Stand , bis es ihm nach einem wohl¬
gezielten Schüsse gelang , das Munitionsmagazin des einen Forts in
die Lust zu sprengen . Leider hat sich der Kommandant eine schwere
Verletzung zngezogen und zwar durch das Explodiren einer
Granate . Nichtsdestoweniger blieb Kapitän Lans noch mit
seinem schwerverwundeten Beine auf der Kommandobrücke und theilte
Befehle aus . Erst als ein Theil der Brücke zerschossen und der
Kapitän mit heruntergestürzt war . übernahm ein anderer Offizier

das Kommando . Bald aber war auch das letzte Fort zum Schwei¬
gen gebracht , und nun , etwa halb 8 Uhr , fiel der letzte Schuß . Mit
unglaublicher Tapferkeit haben sich die Chinesen in ihren Stellungen
gehalten , um schließlich doch der Ueberlegenheft der Verbündeten zu
weichen .

Leider sind auch bei uns schwere Verluste unvermeidlich gewesen :
1 Offizier (von dem nur Rock, Säbel und Schärpe zu erkennen
waren ) und 7 Mann todt , 7 Mann schwer nnd etwa 12 bis 15 Mann
leicht verwundet . Von den Verlusten der übrigen Schifft habe ich
nur unbestimmte Angaben (vom russischen Geschwader 7 Todte und
circa 40 Verwundete ) . Vom Flaggschiff S . M . S . „Hertha " erging
folgendes Signal : „Iltis " n a ch z u ei fe r n , sei unser
Stolz , ihm gleichzukommen unser Zielpunkt ."

Nachmittags 3 Uhr dampfte der „Iltis " auf Rhede noch vollständig
kriegsmäßig , in jedem Masttopp die deutsch« Kriegsflagge , znm Ge¬
schwader . Mit kräftigen Hurrahs wurde die tapfere Besatzung von
sämmtlichen Schiffen begrüßt . Deutlich konnten wir mit einem
Glase die Verwüstjungen am Schiff erkennen und daraus ers «Herr , wie
'der Feind sich eingeschossen : Erst oben am Schornstein , dann weiter
unten , langsam tiefer gehend bis an Deck. Glücklicherweise hat kein
Geschoß die nur von einem schwachen Panzerdeck geschützte Ma¬
schinenanlage zerstört .

Ein hier liegendes chinesisches Kriegsschiff hat
gestern (17 . Juni ) seine Geschützverschlüsse an S . M . S - „ Gesion

"

abgeben müssen , weil es trotz Befehl der internattonalen Flottenver¬
einigung , kein „Dampf aus "

zu machen , letzteres doch — selbstver¬
ständlich nächtlicherweile — versuchte . „Schon seit acht Tagen war
das Schiff scharf beobachtet worden , wobei natürlich 'die Scheinwerfer
ein « wichtige Roll « spielten .

Des tapferen Lotsen Hab« ich noch nicht gedacht , der so
wesentlich bei der Einnahme von Taku mitgewirkt hat . Zuerst von
einem russischen Schiffe bestellt , entschloß sich der wackere Deutsche ,

! auf einem deutschen Schiffe mit ins Gefecht zu gehen . Nachdem er
zuvor seine Frau und Kinder auf das amerikanische Kriegsschiff ge¬
bracht und von ihnen Abschied genommen , schiffte er sich auf dem
„Iltis " ein und hat das Schiff bis zum Ende sicher durch das
schlechte und unseren Offizieren nicht bekannte Fahrwasser geführt ,
ohne eine Verwundung zu erleiden .

"

Der oben erwähnte Lotse sst Sohn eines Sttalsunder Försters
Namens Lindberg ; er hat mit fünfzehn Jahren als Lotse in chine¬
sischen Diensten gestanden . Seine Aufgabe , den „Iltis " während des
Gefechts durch das schwierige Gewässer zu führen , hat er so vorzüg¬
lich gelöst , daß er mit dem Kronenorden ausgezeichnet wor -
'den ist .

Die Einwanderung von Kap-Buren in
veutsch-Zü-weftafrika.

Ä a p st a b t , 24 . Juli .
Die Einwanderung kapländischer Buren nach

Deutsch - Süst -W « st a f r ika ist in vollem ' Gange . Ein eng¬
lischer Farmer , welcher seit etwa 20 Jahren 'bei 'Warmbad in Nenna -
qualand ansässig ist . berichtet einem Mitarbeiter 'der „Frkf . Z." Folgen¬
des hierüber :

„Unter dm Buren der nördlichen Kapkolonie 'hat eine
langsame , aber tief gehende Auswanderungsbewegung ein¬
gesetzt . Veranlaßt wurde dieselbe durch die jüngstm Aus st and L -
versuche , welche vor einigen Monaten di« ganze Kolonie durch¬
zitterten . Die englische Faust hat zwar dieselbm gewaltsam mederge¬
schlagen, aber die Folgen zeigen sich in anderer Richtung . Di « Buren

Badischer Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten .)

18 . August :
1317 Markgräfin Ottilie , Gemahlin Christofs I . von Baden , f -
3567 Prinz Philipp von Bäden -Baden geb .
1689 Pforzheim wird von den Franzosen eingenommen und nieder -

gebrannt .
1821 Erlaß der Unionsurkunde zwischen der luth . und reformierten

Kirche in Baden
1824 Erbgroßherzog Ludwig geb
1848 5 Bataillone bad . Infanterie und 1 Fußbatterie marschieren

nach Schleswig -Holstein .

Der Kinstedker im Wakdhause.
Autorijirte Uebersetzung des Romans von M - E . B r a d d o n .

(Nachdruck verboten.)
(71 . Fortsetzung .)

„ Vor wem verbirgt Herr Desmond sich so ängstlich ? " ftagte
der Baron weiter .

„Vor Niemand , Papa . Mite , frage mich heute nicht Nach
Herr von DesmoNd . Das Geheimniß , das er mir anvevtraute.
schließt zugleich die Geschichte seines Lebens ein , die ungemein
traurig ist ; Du darfst mir glauben , daß er ein guter , ehrenwerther
Mensch ist , und daß kein von ihm selbst begangenes Unrecht ihn
Kvingt , sich zu verbergen ."

„ Das bezweifle ich nicht einen Augenblick . Mr noch eine
Frage , Molly . hat er Dir jemals einen Heirathsantrag gemacht ?

„Nein , niemals , Papa ! "
.

ES war elf Uhr vorüber , als Georg in die Einsiedelei znrück -

kehrte . wo der Rettinecht auf ihn wartete . Immer auf einsamen

Degen emherziehend , hatte er von der Dlutthat im Walde nur durch
Frau TarSgood gehört , die ihm einen sehr verworrenen Aricht über

<Sef& £ oe gab. So . kam es. daß Desmond keine Ahnrmg von

der Anwesenheit seines Feindes hatte , und di - Meldung , die ihm der
Bote des Barons überbrachte , traf ihn wie der Blitz aus heiterem
Himmel . Holborn lag im Sterben und wünschte ihn zu sprechen ,
ehe es zu spät wäre , hatte der Bote bestellt und ihm außerdem einen
Brief des Barons übergeben .

„Lieber Dmtmond !" schrieb der Baron . „Der arme Hdlborn
hat nur noch wenige Stunden zu leben ; er wünscht Sie zu sprechen ,
um ein an Ihnen begangenes Unrecht gut zu machen ; ich glaube es
handelt sich nur um die Wahnvorstellung eines Sterbenden , dennoch
wäre es freundlich von Ihnen , wenn Sie kämen .

Ganz der Ihrige A . v. D .
"

Georg bestieg sofort das Pferd des Reitknechts und galoppirte
dieselbe dunkle Straße entlang , auf der Arthur Holborn wenig
Tage vorher das Schloß verlassen hatte . Er fand das Parkthor
offen . Am EUde der Terrasse vom Pferde springend , sah er die
erleuchteten Fenster des Bibliothekzimmers und des Wohnzimmers .

Ein Stalldiener eilt « herbei , ihm das Thier abzunehmen .
„Sind Sie es , Drumond ?" rief der Baron , durch eine Glas¬

thür auf Die Terrasse tretend .
„Ja , Herr Baron ! "

Eine Minute später isiand Desmond im Wohnzimmer , hrlb
geblendet von dem plötzlichen Uebergang aus dem nächtlichen Dun¬
kel in das Helle Licht . Er hatte kaum Zeit , sich der Gegenwart
Mollys bewußt zu werden , so schnell drängt « der Baron .ihn wieder
auS dem Zimmer hinaus .

„ Gehen Sie ungesäumt zu dem armen Schelm , lieber Dru -
monv .

" bat der Baron . „ Der Krankenwärter sagte m >e, er habe
fortwährend nach Ihnen gefragt .

"

Georg fand keinen Augenblick Zeit , seine Gedanken zu sam¬
meln . ehe er sich dem Sterbebett seines Feindes näherte .

„Seien Sie sich hierher, "
flüsterte der Sterbend - , „ und er¬

suchen See alle Anderen , uns zu vrrlrffeu ."

Hollwrn uno Desmond blieben allein zurück .
„Ich habe nicht nach Ihnen ssschickr. um Ihre V -.rzcchnng zu

erflehen, " begann Holborn ; „ eS grebt Vergehen , d e kein Nkann
za verzeihen vermag . Die Vergan .; : i:h : it kenn ich leid :r nicht un -
gttchehen machen , aber für die Gegenwart könnte ich vielle -cht : tvai
thnr, . Würden Sie sich wieder serheirarhin und ein neues Heim
grünven wenn Sie frei wären ?"

„ 0s ! allein weiß , weshalb Sir mich mit einer solchen Frage
.uälen, " erwiderte Desmond . „Ja , wenn ich frei wäre würde ich
versuchen , mir ein neues Heim zu gründen ."

„ Run , dann heivathen Sie die Frau Ihrer Wahl so bald es
Ihnen beliebt , Herr von Desmond , denn Ihre erste Frau ist längst
todt .

"

. Meine Frau wäre todt ? Ich hübe sie hier im Schloß geschen
und gesprochen .

"

„ Rein , diese Frau ist nicht Ihre Gattin , sondern die Zwtl -
lingsschwester Evelinens , Leonore Gibbons , bie seit dem Tode d »
armen Eveline die von Ihnen der Verstorbenen ausgesetzte Pension
bezog ."

„ Kann es wirklich solche Verworfenheit in dieser Wekt geben ? "

„Die Roth lehrt viel Böses, " entgegnete der Sterbende ; „ Sie
sind von Jugend auf ein glücklicher Mensch gewesen , die Gaben des
Glückes fielen Ihnen zu einer Zeit in den Schooß , wo Sie noch
unverdorben und rechtschaffen waren . Ich habe mein ganzes Leben
lang auf das Glück gewartet . Das vergebliche Harren hat mein
Gemükh vergiftet . Die Wekt , in der mittellose änte von Stand
nnd Bildung leben , ist hart und erbarmungslos ! — Sie sind reich ,
und ich bin ein Abenteurer . Der Reiche ist die rechtmäßige Beute
des Abenteurers , sagte ich mir .

"

Holborn machte eine Pause und fuhr dann fort : „Am Rande
deS Grabes sichend , schäme ich mich meiner niedrigen Gefinmmg .
Ihr « Frau , Evelin « von Desmond , starb nach schwerem Leiden in
Neapel . Frau Gibbons hatte nichts unversucht gelassen , die
Ci ‘ v . |U

’t zu reiten , deren Leben für sie jährlich den Mitgenuß von
fünfzch chuiioeri Mund bedeutete . (Fortsetzung folgt .)
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trtfien zwar nicht in geschlossenen Massen wir dereinst über Len Oranje
und Baal, sondern in kleinen Gruppen von drei bis vier Familien . Ihr
Ziel ist das deutsche Schutzgebiet , und die deutsche Regierung nimmt sie
unbeanstandet auf, soweit sie sich den Landesgesetzen unterordnen, was fast
ausnahmslos der Fall ist. Die neuen Einwanderer sind fast durch -
gehends wohlhabende Heerdenbesitzer mit durchschnittlich
KM bis 6M Pfund Sterling Vermögen. In diesem Purrktc erfüllen sie
somit die erste Bedingung, daß nämlich nur wohlhabende Buren
zugelassen werden sollen , vollauf. Das Gesetz zwingt sie ferner aber auch
zum Ankauf von Ländereien und dem Bau von Wohnhäusern, um da¬
durch ihre Seßhaftigkeit verbürgt zu wissen. Bisher sind etwa zwei-
hunder : Buren in den letzten Monaten eingewanderi uno der Zuzug hält
ununterbrochen an , ja aller Wahrscheinlichkeit nach wächst er noch . Die
deutschen Beh ö rden stehen der Bewegung sympathisch gegenüber
und kommen mit den Buren gut aus . Letztere sind von glühendem Haß
gegen die Engländer beseelt und bedauern, nicht schon früher auf deutsches
Gebiet ausgewandert zu sein , welches ihnen längst als ein wirthschaftlich
'besseres Land bekannt war . Kenner der südafrikanischen Verhältnisse be¬
haupten, daß Namaqualand dem Freistaat nur wenig an Güte des Bodens
und der sonstigen landwirthschaftlichenBedingungen nachstehe, vor Allem
Lbertreffe aber die deutsche Seite des Flusses die englische bei Weitem.
Während letztere zu den trockensten und ärmsten Strichen Süd-Afrikas
gehöre , zeichne sich das deutsche Gebiet durch einen stärkeren Regenfall und
di« größere Menge seines Untergrund - Wassers aus, welch letzteres überall
leicht zu heben sei ; ja vielfach trete dasselbe quellenartig zu Tage. Den
kapländischen Buren war diese Ueberlegenheit der deutschen Gebiet « längst
bekannt , doch scheuten sie bisher die Auswanderung dahin , weil ihnen vor
der angeblich drakonischen Schärf« der .deutschen Regierung systematisch
Angst eingeflößt worden war. Hauptsächlich leistete sich die kapländische
Press« hierin manches starke Stücklein. Die älteren Ansiedler in Deutsch -
Namagualand verlassen unter dem Einfluß des deutschen Regimes immer
mehr ihre ursprünglichen, patriarchalischenMethoden 'der Landwirthschaft
und wenden sich neuen Kulturen zu. Gegenwärtig 'habe sie sich mit gutem
Erfolg auf Wein - und Obstbau verlegt ; in Kapstaidt ist es kein
seltener Anblick, daß so ein Namaquasarmer mit Tausenden von 'Setz¬
lingen und jungen Obstbäumchen die Stadt verläßt , um dieselben in seiner
Heimath anzupflanzen. Diese Versuche , obwohl bisher meist nur im
Kleinen ausgeführt , haben sich doch fast durchgehends erfolgreich erwiesen
und finden fortgesetzt Nachahmung."

Soweit der englisch « Gewährsmann , dessen Angaben umso
höherer Werth bcizumessen ist . als sie eben von nicht deutscher Seite kom¬
men und daher den Stempel völliger Parteilosigkeit tragen. Bei dieser
Gelegenheit sei gleichzeitig aus « ine Erscheinung hingewicsen , die nicht
minder den Veränderungen entspringt, welche der Krieg in den wirt¬
schaftlichen Beziehungen der südafrikanischen Staaten zu der deutschen'Kolonie bewirkt hat . Unter den vielen Deutschen der Kap -
k o l o n i e und des Freistaates , welche sich bisher einer gesicherten Exi¬
stenz erfteuten, hat 'der Krieg solch gewaltige Verluste herbeigeführt, daß
gar mancher ernstlich überlegt, ob es sich denn wirklich verlohnt, in dem
ungastlichen Lande wieder von vorn anzufangen oder mühsam weiter zu
vegetiren. Da stellt sich denn ganz von selbst der Gedanke ein, es doch
einmal bei den Landsleuten jenseits des Oranjestromes zu .versuchen. Und
die Deute , welche so ihr Ränzlein schnüren , sind wahrlich nicht die schlechte¬
sten , denn sie bringen außer den oft noch recht ansehnlichen Trümmern
ihres Vermögens, vor allem die Landeserfahrung mit , welche nirgends so
werthvoll ist als eben in Süd-Afrika._

' ' Tage § - Rundschau .
Deutsches Reich.

— Der Kaiser begab sich gestern zum Truppen-Uebungsplatz
nach Alten - Grabow , wo er die Uebungen der Truppen besichtigte .
Er nahm das Frühstück im Kasino des Barackenlagers , das durch
Ehrenpforten geschmückt war, ein. Heute findet Exerziren der
Truppen statt unter dem Kommando desKaisers . Die Abreise
nach Münster erfolgt heute Dienstag Abend. Im Gefolge des
Kaisers befindet sich auch der Chef des Militär -Kabinets .

— Der Kaiser verlieh dem Flügeladjutanten Korvettenkapitän
G rum me den erblichen Adel.

* Der „ Reichsanzeiger " veröffentlicht eine kaiserliche Ver¬
ordnung betreffend das strafgerichtliche Verfahren gegen
Militärpersonen der kaiserlichen Schutztruppen nebst den
Ausführnngsbestimnmngen des Reichskanzlers.

* Wie jetzt verlautet, find maßgebende Männer in der kon¬
servativen Partei gewillt , einer Revision des Börsen¬
gesetzes die Wege zu ebnen bchufs Abstellung der Rechtsunsicher-
heit, die durch di« D i f f e r e n z e i n w 8 n d e geschaffen
worden ist.

Italien .
Das Kisenvahnunglück -ei Nom .

= Aon», 18. Aug. Zu dem Eisenbahn -Unglück bei Rom wird
noch gemeldet : Da bei dem Zusammenstoß der Züge bei Castel
Giubileo die Lichter ausgegangen waren, herrschte an der
Unfallstelle tiefstes Dunkel . Außerdem funktionirte der T e l e g r a p h
nicht . Fast alle Verwundeten hatten Bein wunden erlitten. Die
Tobten sind meistens völlig unkenntlich. Die Bremsen des
zweiten Zuges fnnktionirten nicht und so geschah es, daß dieser
auf den ersten auffuhr . Nur durch die Verzweiflungs¬
rufe der Passagiere des zweiten Zuges wurde verhindert , daß
auch der zuletzt abgelaffene dritte Zug auf den zweiten auffuhr.

Großfürst Peter , der sich um die Verwundeten bemühte, rief
einen Leutnant, der nur an der Uniform Schaden gelitten , heran
und diktirte ihm einen Brief an den König . Der Leutnant fuhr
mit einer Lokomotive nach Rom zurück und meldete dem König
das Unglück . Dieser eilte mit der Königin zur Station, wo er
keine höheren Beamten antraf. Er befahl einen Hilfszng ,
und als das zu lange dauerte , fuhr er mit dem Hofwageu gegen
zwei Uhr nach der Unglücksstätte. Gleich darauf gingen zwei
Hilfszüge ab.

Der König , welcher alsbald an der Unglücksstelle erschien,
sprach den V er w u n d e t e n Muth zu und blieb solange an der
Unolücksstelle, dis alle Verwundeten in den S 'anitätszuz verladen
waren. lieber die Art , in 'der sich der K ö n i g an den R e t t u n g s-
arbeiten betheiligte , herrscht in R o m allgemeine Begeister¬
ung . Unter den Passagieren des Zuges befanden sich auch viele
Deutsche , welche an den Feierlichkeiten in Rom theilgenommen halten,
besonders eine Anzahl deutscher Journalisten . Der Korrespondent
der „Bossischen Zeitung" blieb wie durch ein Wunder , obschon er im
driifietzten Wagen saß, unverletzt . Die Verwundeten , die
der Berichterstatterder Frft . Z . im Hospital Sant Antonio gesehen
habe , sprechen sich sehr lobend über den König und den
Großfürsten Peter aus . Letzterer ließ feine Koffer öffnen
und alle seine Wäsche als Verbandszeug benutzen. Er selbst tryg
in seinem kostbaren Pelze einen Verwundeten in einen Wagen ans
der Landstraße. Im Zuge sollen sich auch die Senatoren Principe
C h i g i und N e g r i aus Mailand und der große Romancier
Fogazzaro befunden haben . Bisher sind aber ihre Leichen noch
nicht entdeckt worden .

= Nom , 13. Aua. Die Zahl der bei dem Eisenbahnunglück
in Kaste ! Giubileo Getödteten beträgt 15, die Zahl der Ver -
mundeten ist noch nicht festgestellt. Unter denselben befindet sich
der Deputirte M o n i m i n i. Zunächst wurden 22 Verwun¬
dete nach R o m in die Krankenhäuser überführt.

Bei dem Eisenbahnunglück hat der C H e f der zu den Trauer -
seierlichkeiten in Rqm gekommenen belgischen Mrs -
sion , Generalmajor Buffin , das Bein gebrochen . Seine
Schwiegertochter erlitt eine Verletzung am Kopfe.
Kon den beiden S ö h n e n des Generals blieb einer unverletzt , der
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zweite wurde leicht verletzt, ebenso der Adjutant des Generals.
All: wurden ins K r a n k e n h a u s überführt .

Der größere Theil der Leichen ist noch nicht identifizirt ,
jedoch befindet sich , ausgenommen die gemeldeten Mitglieder der
belgischen Mission , unter den Todten und Verwundeten kein Aus¬
länder . In den Hospitälern befinden sich 31 Verletzte ;
andere lassen sich zu Hanse behandeln . Ein strenge Untersuchung
ist angeordnet worden.

Das Königspaar besuchte heute Nachmittag wieder . die in
den Krankenhäusern befindlichen Verletzten des Eisenbahnunglücks
und sprach ilmcn Muth zu . Die Menge begrüßte das Königs¬
paar mit begeisterten Zurufen . Die nicht indentisizirten
Leichen — von den 15 Todten wurden bis zum Abend nur 6 er¬
kannt , welche sämmtlich Italiener sind — werden morgen beerdigt ,
doch vorher photographirt.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem

27 . v. Mts. gnädigst geruht , an Stelle des zum Ministerialrath im
Justizministerium ernannten Oberlandesgerichtsraths Dr. Adalbert
Düringer den Obcrlandesgerichtsrath Franz Grimm zum Mit¬
glied des Kompeteuzgerichtshofs zu ernennen .

Durch Entschließung Großh. Ministeriums des Innern vom
11 . August d. I . wurde Registraturassistent Ludwig Jacob bei
Großh. Gewerbeschulrath zum Kauzleisekretär bei diesen ! Ministerium
ernannt.

Badische Chronik.
* ZSruchsiik , 13. Aug . Am Samstag Nacht stürzte sich eine

geistesgestörte Frauensperson aus einem Fenster des Hospitals nnd
zog sich dadurch schwere Verletzungen zu.

<$£ Hdenheim (81 . Bruchsal). 13. Ang . Am Sonntag den 26 .
d . Mts. feiert die hiesige freiwillige Feuerwehr das Fest ihres
25jährigen Bestehens , verbunden mit Dekorirung derjenigen Mitglieder,
welche 25 Jahre der Feuerwehr angehören . Es sind dies 30 an
der Zahl.* Nühl, 13. Aug . Die Weingroßhandlung F . C . Häfelin hier
hat der Kaiser!. Werft in Wilhelmshaven als Liebesgabe 500 Flaschen
Affenthaler Rothwein für das chinesische Expeditionskorps zugeheu
lassen.

b Unzhurst b . Bühl , 13. Aug. Vergangene Nacht nach be¬
gangenem Patroziniumsfest brach in dem Anwesen des Matthäus
Zuber Feuer aus . Bald stand auch das benachbarte Haus des Wilh .
Weiler in Flammen. Beide Gebäude mit Heu - und Getreidevor -
räthen, sowie der Schuppen des Zuber mit sämmtlichen Fahrnissen
brannten vollständig nieder . Ferner kam in den Flammen ein Wurf
junger Schweine und eine Anzahl Hühner um . Zwei Mütterschweinc
verbrannten derart, daß sie geschlachtet werden mußten. Ursache ist
noch unbekannt. Die Geschädigten sind versichert. Ein Glück war
es, daß Windstille herrschte, anderenfalls noch weitere Gebäude von
den Flammen erfaßt worden wären.

A Achern, 13. Aug. Der auf dem Mehliskopf errichtete
neue Aussichtsthurm ist vollendet.

n Schern , 14. Aug . Unter den mit dem Schiffe „Saale" des
„Nordd . Lloyd " Verunglückten befindet sich auch der auf diesem
Schiffe bedienstet gewesene 20jährige Sohn des hiesigen Stuhlfabri¬
kanten Hofmaun . Dieser Tage gelangten die Angehörigen in den
Besitz des Tovtenscheines, sowie u. A. auch eines Beileidsschreibens
des „ Nordd . Lloyd ".

x. Appenweier , 8 . Aug. Der Korrespondenz aus Appenweier
in Nr . 183 der „ Bad. Presse "

, das am 19 ds . Mts . stattfindende
Feuerwehrfest betr . habe ich noch beizufügen , daß die hiesige Feuer¬
wehr unter den schwierigsten Verhältnissen gegründet wurde. Die¬
selbe wird geleitet von Privatier Herrn Ignaz Werner, welchem
als Adjutant Herr Kaufmann Gustav Müller zur Seite steht.
Kommandant und Adjutant bekleiden ihre Charge ununterbrochen
26 Jahre, was gewiß ein ehrendes Zeugniß für deren Thätigkeit
im Vereine ist . Die Auszeichnung für 26jährige Dienstzeit erhalten
26 Mitglieder.

CD Areivurq , 13. Ang. Der Archäologe Professor Puchstein
von hier Hst zu einem mehrwöchentlichenAufenthalt zur Untersuchung
der Ruinen von Baalbek im Libanon im Aufträge des Kaisers ab¬
gereist.

£3 Ircidnrg , 13. Ang. Die durch ihre Einrichtungen weithin
bekannt gewordene Allgemeine Bücherhalle (Volksbibliothek) giebt
bekannt , daß sie in diesem Jahre bis Ende Juli 20,520 Bände
ausgeliehen hat. Trotz der Hitze wurden im Juli durchschnittlich
92—98 Bände im Tage ausgeliehen , die stärkste wirkliche Tages-
benutzuilg betrug etwa 145 Bände . Dieser für die Größe
der Stadt kolossale Andrang entsteht hauptsächlich dadurch,
daß Jeder ohne Unterschied , sein Lehr- nnd Bildnngsbedürfniß in
freiester Weise täglich und znm billigen Preis von ‘i, Pfennig für
die Entleihung befriedigen kann. Das Lesezimmer ist den ganzen
Tag über umsonst geöffnet und enthält zahlreiche Zeitungen und
Zeitschriften aller Parteien. Die 3lnstalt wird von einem Verein
mit vieler persönlicher 8lufopfer>ing geleitet nnd veranlaßte vor
Kurzen: einen Schweizer Fachmann znm Llusdrucke der Be¬
wunderung über das , was mit den trotz des Stadtznschuffes
unzureichenden Mitteln geleistet werde. Die Begründung ähn¬
licher oder kleinerer Büchereien ist eine immer unab¬
weisbarer werdende Pflicht der Gebildeten in allen Städten unseres
Landes . Sie ist selbst von wenigen Personell leichter und mit
weniger Mitteln durchznfiihren, als

'
man gewöhnlich glaubt, Dublet¬

ten hierzu können gegen ganz geringe Entschädigung von der Frei¬
burger Anstalt abgegeben werden. Der Pflicht der Mitwirkung
können sich auch die kleineren Stadtverwaltungen auf die
Dauer nicht mehr entziehen, denn das Lesebedürfniß ist
überall stark vorhanden und sucht da seine Befriedigung , wo
es am leichtesten geht ; wo keine leicht zugänglichen und billigen
Büchereien sind , ruft das Publikum nicht lange nach solchen , son¬
dern stürzt sich ans die Kolportage - und Hintertreppenliteratur nnd
man wird den sogenannten Nachweis des Bedürfnisses für eine
Bücherei vergebens erwarten . In der richtigen Erkenntniß, daß
solche Anstalten im stärkeren Maße errichtet werden müssen , hat die
badische Regierung eine lebhafte Unterstützung der Sache ins Auge
gefaßt .

D Keitersöeim , 13. Aug . Bei der am letzten Samstag im
„ Ochsen " hier stattgehabten Sitzung des Rcunkomitees wurde be¬
schlossen, daß das Wettrenueu nicht , wie bisher verlautete , am 30 .
September , sondern am 23 . September stattfindet nnd ist dieses Jahr
ein Offiziersremien damit verbunden . An Stelle des in voriger Sitzung
gewählten ersten Vorstandes Herrn Sehringer in Hügelheim , welcher
diese Stelle nicht anuahm , wurde Herr Oekonom Markert in Hügel¬
heim gewählt . Die nächste Sitzung ist nächsten Mittwoch , den

*
15.

August, in Müllheim .
v Lörrach, 13. Aug . Gestern Nachmittag fand hier eine Aus¬

schußsitzung des Verbandes der oberba 'dischen Gewerbevereine statt .
Ein Antrag , betr. Abtrennung der Gewerbevereine des Wiesenthales
vom Gau fand Zustimmung, desgleichen fand ein Beschluß , die Ge-
werbevereinc der Amtsbezirke Lörrach , Schönau und Schopfhcimtrennen sich mit der heutigen Gau-Ausschußsitzung vom Ober¬
badischen Gau ab und bleiben ihrer freien Bestimmung überlassen ,
einstimmige Annahme. Die Führung bei äbgetrennten Vereine über¬
nimmt provisorisch Lörrach . Als Grund für diese Trennung wird
vor Allem die große Ausdehnung. des Gaurs angegeben . Ferner
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wurde beschlossen , den nächsten Gautaa im Frübiaür 1901 lawngfftThar nach den HaNÄwerkerkammerwahlen abzu-halten.

s s Schopfheim , 13. Aug . Der Markgräfler Turngau, dem ggVereine angehören , veranstaltet am Sonntag den 26. August ei«
turnfahrt auf den Hoheflum. Bei dem dort befindlichen AuSstchtschurmder bekanntlich eine prachtvolle Fernsicht auf Alpen. Jura und Schwa- '
wald bietet , wird von 1 Uhr ab «in Bergfest mit Volkswettturae»
halten ; an letzterem betheiligen sich mehrere Hundert Turner.

^
sfs Wakdshnt , 18 . Aug. In der gestern Abend im Schwanendabier stattgehabten Generalversammlung des neubegründeten Ratio ,nalliberalen Bürgervereins wurden die Satzungm des Vereins fest,

gelegt llnd zwei Ergänzungswahlen fiir 2 verzogene Ausschußmit-
gliedcr Landg .-Rath Jsele und Hanptamtsassistent Schmid vollzogen.Als Ersatzmänner wurden dabei gewählt die Herren Staatsanwalt
Eschbacher und Schloffermeister Franz Kraft. In Hinkrmst soll
monatlich eine Versammlung abgehalten werden.

Iverbandstag des Südd . Dachdecker -Verbandes .
b. Heidelberg . 12. Süq.

Heute hielt der Südwestdeutsche Dachdeckermerster-Verband seinen7. Verbandstag hier im kleinen Saale des Saalbaues ob . Derselbe war
von etwa 90 Delegirten aus dem Verbandsgebiet, das Baden , die Pfalzeinen Theil von Württemberg, Hessen und den Rhemgau umfaßt . und et¬wa 700 Mitglieder zählt, besucht. Der Vorstand des Verbandes . PeterStein-Frankfurt a . M . referirtr nach Begrüßung der Erschienenen über
den ersten Punkt der Tagesordnung , Bildung eines SchutzverdandeSgegr»Streiks . Er schilderte die Schäden der Arbeitseinstellung, gegen die nurein enger Zusammenschlußaller Arbeitgeber im Dachdeckergewerbr helfen
könne. In dem Kampfe um bessere Lohnbedingungen seien die Arbei¬
ter infolge ihrer strammen Organisation die Stärkeren gegenüber den die,
ses Vortheils entbehrenden Meistern. Er empfiehlt daher als best«
Schutz gegen Streiks festen Zusammenschluß und einiges Vorgehen. Poff-
Pforzheim empfiehlt den Meistern, um kündigungswses Fvrtlaufen der
Arbeiter zu verhüten, einen vollen Wochrnlohn einzubehalten, wie dies dal
Gesetz auch gestatte . Müller -Darmstadt bringt die Bestimmung in den
Statuten in Erinnemng , wonach es den Meistern zur Pflicht gemacht ist
keinen Arbeiter einzusiellen , wenn er nicht im Besitz eines Ausweises seines
letzten Arbeitgebers ist, worin bestätigt wird , daß er ordnungsmäßig aus¬
getreten ist.

Der 2. Punkt behandelte 'die Festsetzung eines Maximalkvhnes
worüber ebenfalls der Vorsitzende reserirte. Es sollen danach die Löhne
und Arbeitberechnungen für das Verbandsgr-biet nach möglichst einheit ,
lichen Sätzen ausgestellt werden . Bei Lohnbewegungenhabe sich die Ber,
schiedenartigkeit der Berechnung in den verschiedenen Städten besonder»
unangenehm fühlbar gemacht, was die Arbeiter stets auszumltzen wußten .Der Vorstand wird daher beauftragt , bis zum nächsten Verbands tag in
Mainz eine derartige Arbeitsordnung aufzustellen.

Darauf wurde über den Par. 616 des Reichsgesehes . welcher be¬
stimmt, daß der Arbeiter der Entschädigung fiir seine Dienstleistungen
nicht verlustig geht, wenn er durch einen , in seiner Person liegenden
Grund , verhältnißmäßig kurze Zeit ohne fern Verschulden an seiner Dienst¬
leistung verhindert wird , berathen. In dieser Beziehung seien bereits
Entscheidungen ergangen, die die Meister schwer schädigten . Um diese
Schäden abzuwehren , wurde beschlossen, in die Arbeitsordnungen folgen¬
den Satz aufzunehmen: „Der Lohn wird nur für thatfächlich geleistete
Arbeit bezahlt. Lohnvergütungen auf Grund des Par . 616 des Rrichsge-
setzes sind ausgeschlossen." Züitdorff-Hekdelberg empfiehlt noch, die Ar¬
beitsordnungen von jedem Arbeiter unterschreiben zu lassen. Poff-Pforz-
heim bringt einen Fall zur Sprache, in dem er sich gegen die Folg«, des
Par. 616 nur durch die Einführung einer dahin abgeänderten Werkstätte -
ordnung geschützt Hab« .

Der Vorschlag für Ausstellung von Legitimationskarten für Liefe¬
ranten wurde abgelehnt , da , wie Direktor Drach-Köln aussiihrt«, die
Lieferanten selbst denselben keinen großen Werth beilegen . Ferner wurde
durch Müller-Neuwied ein Antrag des dortigen Vereins betr. daS Sub¬
missionswesen vorgetragen. Derselbe wünscht , daß die Arbeiten mög¬
lichst am Orte und an einen Handwerker direkt vergeben werden . Die
Ausschreiben sollen je nach der Höhe des Betrages längere Zeit vorher
ausgeschrieben werden . Sie sollen in möglichst kleine Loose getheilt sein,damit auch der kleine Meister sich daran betheiligen könne . Nur an organi-
ssrte Meister sollte die Arbeit vergeben und denen der Zuschlag ertheilt
werden , 'welcher dem Mittelpreis von unten am nächsten komm« . Sollten
die Arbeitslöhne in der 'Lieferungszeit steigen , so sei auch der Preis ent-
spLechend zu erhöhen . Bei Streitigkeiten sollten di« Handwerkerkammer«
gehört werden . Der Antrag wurde dem Vorstand als Material über¬
wiesen.

Derselbe Redner empfahl noch Errichtung von Jnmmgsirankenkassen,
damit die Handwerker von den Fabrikarbeitern geschieden weiden. Zum
Schluß wurde noch großen Baugeschästen der Vorwurf gemacht , daß sie
Dachdeckerarbeiten ausführten , ohne ihre Arbeiter in die betr. Berufs -
genoffenschaften aufnehmen zu lassen . Derartige Geschäfte sollen ange¬
zeigt werden . Der Sitzung schloß sich ein gemeinsames Mittagessen im
großen Saale des Saalbaues an . - « .. ■

Badener in China .
X SPörk , 13. Aug . Von hier sind zwei Bürgerssöhne als

Kriegsfreiwillige mit der Expedition nach China : Der Unteroffizier
Max Roller im Artillerie-Regiment Nr. 60, 3. Batterie , Sohn des
Landwirths Johann Roller, und der Gefreite Wilhelm Hofheinz im
3. Bad . Jnf .-Regt. Nr . 111 Markgraf Ludwig Wilhelm in Rastatt,
Sohn des Maurers Karl August Hofheinz I . Beide dienten im
zweiten Jahr .

g. Schiltach , 13. Aug. Musketier Friedr. Scherer des Jnf.-
Regts . Nr . 112, gebürtiger Schiltacher. meldete sich s. Zt. auch als Frei¬
williger nach China , wurde infolge dessen der 4. Komp, des 4. ostassat.
Regiments zugetheilt , in welchem Verband er mit dem letzten Truppen-
transport die Ausreise nach China angetreten hat.

A«s der Residenz .
Karlsruhe , 14 . August .

Meß. Mitteilung «» aus der Stadtrathssthung vom 10. August.
(Schluß .)

Die vom städtischen Elektrotechnischen Amt mit der Gesellschaft fib
elektrische Industrie und der Brauereigesellschaftvorm. S . Momnger da¬
hier abgeschlossenen Vertrage über die Anlage eines zweiten Provisorium»
zur Erzeugung von elektrischem Licht und Kraft bis zur Inbetriebnahme
des städtischen Elektrizitätswerks erhalten die Genehmigung des Stadt-
rachs ; desgleichen « in von der Rheinhafendirektion mit der oberrheinisch «!
Dampfbaggerei Hutfließ u. Schmid in Ludwigshafen a . Rhein abge¬
schlossener Vertrag über Vermiethung von Gelände am Rheinhafen.

Der Direktion des Stadtgartentheaters wird 'auf Ansuchen die Auf¬
stellung von zwei Scheinwerfern gestattet .

Nachdem das Großh . Ministerium des Innern zur Verwendung von
Anlehensmitteln zur Herstellung von Strecken der Bach- und der Richard -
Wagnerstraße, sowie zur Kanalisation und zur Herstellung der Gas- und
Wasserleitung in der Honsellstraße die Staatsgrnehmigung ertheilt hat,
erhalten die Bauämter Auftrag zur Ausführung der betreffendeNArbeiten .

Herr Kaufmann Max Hahn, stellvertretmdes Mitglied 'der örtlichen
Jnventurbehörde I hier, wird bis auf Weiteres zugleich auch als stellver¬
tretendes Mitglied der örtlichen Jnventurbehörde II bestellt .

Dos durch den Rücktritt des Herrn Kaufmanns August Müller hier
frcigewordene Amt eines stellvertretenden Mitgliedes der örtlichen Jnven-
turbehörde II wird dem Herrn Blechnermeister Gustav Bögler hier über¬
tragen.

Ein Gesuch des Fabrikarbeiters Emil Mellinger dahier um Wieder¬
aufnahme in den 'badischen Staatsverband wird dem Großh . Bezirksamt
befürwortend vorgelegt.

Zur Herstellung von Hausinstallationen im Anschluß an das städt .
Elektrizitätswerk werden auf Ansuchen zugelaffen : 1 . Die Gesellschaft für
elektrische Industrie hier . 2. die Firma Grund u . Ochmichen hier, 3. Herr
F. Lienau hier, Vertreter der Rheinischen Schuckert -Gesekkschaft sür estk-
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itflifc Industrie . A . -G. Mannheim , 4. Herr Wilhelm Lrpp hi« , 6. Herr
o Kabisch hi« , Generalvertreter der Firma Siemens u. HalSk«, A.-G.

-Die Kunst-Schlofferarbeiten zu dm Transformatoren -Säubm wn -
tzgl wie folgt vergeben : 10 Stück an Schlossermeist « Wilhelm Weber hier,
28 Stück an die Firma Nagel u. Weber hier .

Die Gesuche des Wirchs Eduard Kühn dahier um ErLmbniß zur
Anlegung sein« Konzession zum Betrieb ein« Schonkwirthschoft mit
Aranntweinschank von Nowacksonlage IS nach Ettlingerstraße 109 ^zum
Lautersee

*
, der Frau Anna Miller Wittwe dahier um Erlcmbniß zur Ver-

leKing ihr« Schankwirthschaftskonzesfionvom Haus« Augartenstraße Nr .
49 nach jenem Schützenstraße Nr . 93 und zum Branntwttnschank allda ,
und des Anton H« rmann aus Hüfmgen um Erlaubniß zum Betrieb der
Schankwirchschaft „zur Lessinghalle '

. Lessingstraße Nr . 62, werden dem
Kioßh. Bezirksamt unbeanstandet und bezw. unter Bejahung der Be-
dürfnißsrage hinsichtlich des Brannt -weinscharrks dorgelegt .

Drei Gesuche um Zahlungsfrist der städtischen Umlagen werden
genehmigt .

«Dem Stadtgarten wurdm folgende Geschmke zugewendet : Bon
Herrn Verwalter Lehrl. Schloß Ortenberg , 1 Fuchs, von Herrn Hof-
jägnmeister von Merhart dahier 1 Habicht , von Herrn A. Haas . Reichs¬
hafenwerk bei Hagmau i . E . 1 Habicht . Der Stadtrath spricht hierfür
Dank aus .

Zum Vollzug« kommen 2 pfandgerichtkiche Schätzungen von Liegen -
schaftm , 62 Einnahme - , 236 Ausgabe- und 2 Abgangsdekreturen.

Für zulässig « klärt werden 80 FahrnihversicherungSanträge mit ein«
Gesammtverstcherungssumme von 594 340 Mk.

Genehmigt werden 5 Gebäudeeinschätzungm zur Feuerverficherung
«rit augenblicklicher Wirkung. _

O pte Jürstin zur Lippe ist gestern Nachmittag 3.11 Uhr
von Langenburg hier eingetroffen und um 6.20 Uhr nach Rothenfels
west« gereist.

O Wesncher der Baris « Mektausstessung . Gestern Nach¬
mittag 3 Uhr 4 Mn . traf eine Reisegesellschaft von etwa 100 Per -
sgnen aus Böhmen und Mähren , sowie etwa 60 Czechen von
Stuttgart kommend hier ein und ist um 5 Uhr 41 Min . nach Paris
weitergereist. — Um halb 5 Uhr ist ein Extrazug mit ca. 300 Lehrer
Mid Lehrerinnen ans Wien , welche von Paris zurückkehrten, hier
eingetroffen. Abends speisten sie im Stadtgarten . Heute Mittag
ist die Gesellschaft nach Heidelberg weitergrreist .

8 t . A . Statistik dar leerstehende « Wohnung «« . Folgendes
ist das Ergebniß der Mitte Juli in dn hiesigen Stadt von Seiten des
statistischen Amtes wiederum vorgenommenen Zählung der leerstehenden
Wohnungen. Als le« stehend wurden 320 Stockwerkwohnungen und 66
Mansardenwohnungen, im ganzen also 376 Wohnungen ermittelt . Gegen¬
üb« der Aprilzählung ds . Js . waren es mehr 37 Wohnungen , gegenüber
dem Bestand im Juli v. I . 94 Wohnungen. Davon langen 58 in der
Oststatzt , 57 in der SüdstÄt , 8 im Stadtgartenviertel . 104 in der Süd -
wcststadt , 18 in Mühlburg , 8 im neuen Hardtwaldstadtthttl , 7 im alten,
80 im Stadttherl westlich der Karlfriedrichstraße , 56 in dem östlich von
ihr. Auf die Hauptbauvirrtel , die Ost- und Süd - und Südweststadt ent -
,fielen mithin 219 Wohnungen, das sind drei fünftel all« leerstehenden
Wohnungen. Ordnet man die leerstehenden Wohnungen nach der Zim-
Merzahk mit Unterscheidung der Stockwerk - und Mansardenwohnungen ,
welch letzt« « aber nur in den 4 ersten Größenklassen vorkamen, so waren
es 20 einzimmerige Wohnungen, darunter 7 Mansardenwohnungen ; 117
zweizimmerige , darunt « 35 Mansardenwohnungen . 83 dreizimmerig« ,
darunt « 13 Mansardenwohnungen ; 48 vierzimmerige, darunter 1 Man¬
sardenwohnung ; 43 fünfzimm« igr, 37 sechszimmerige , 14 stebenzimmerige
und 14 Wohnungen mit acht und mehr Zimmern . Bon den leerstehenden
Wohnungen sollten durchschnittlich kosten: die einzimmerigen Stockwerk¬
wohnungen 144 dH, die Mansardenwohnungen 142 dH ', die zweizimmerigen
Stockwettwohnungm 235 M , die MaNsardettwohmmgm 208 dH : die drei-
zimmerigen Stockwerkwohnungen 365 dH, die Mansardenwohnungen 245
-Ls .dievierzimmerigenStockwerkwohnungen581 M , die Mansardenwohn¬
ungen 420 dH ', die fünfzimmettgen Wohnungen 980 <M ] die sechszimmer -

Igin 1146 <M, die siebeirzimmerigen 1471 dH, die Wohnungen mit acht und
,n«hr Zimmern 2314 M , Von den 376 leerstehendm Wohnungen wur¬
den frei : .339 in diesem Fahr , in früherer Zeit 37.

* Iffezheim « Rennen . Anläßlich der im laufenden Monat bei
Iffezheim stattfindenden Rennen wird auf den badischen Staatsbahnen
Fahrpreisermäßigung in der Weise bewilligt, daß alle in der Zeit vom 18.
bis 26 . August einschließlich gelösten einfachen Perscmenzugsfahrkarten
nach Baden, Oos . Rastatt . Wtntersdorf und Rennplatz Iffezheim auch zur
Rückfahrt und zwar bis einschließlich 27. August gelten . 'wenn sie
auf dem Rennplatz mit dem Stempel des Internationalen Klubs versehen
wurde». Bei Benutzung von Schnellzüge sind Schnellzugszuschlagkarten
uud bei Benützung von O -Zügen überdies noch Platzkarten zuzulöscn. —
Nach dem Rennplatz Iffezheim werden nur in Baden , Oos , Rastatt . Ett¬
lingen , Karlsruhe Hauptbahnhof und Mannheim Fahrkarten ausgegeben .
— Besucher der Rennen, welche von anderen Stationen zureisen und
einen Sonderzug nach Rennplatz Iffezheim benützen wollen , haben, falls
sie nicht von der nachstehend erwähnten Vergünstigung der Fahrkarten -
lösung in Karlsruhe Gebrauch machen, zunächst Fahrkarten bis Oos .
Baden oder Rastatt und erst da solche zum Rennplatz zu lösen . — Be¬
such« der Reimen, welche schon in Karlsruhe auf «inen Sonderzug nach
Rennplatz Iffezheim Lberzugehen 'beabsichtigen , können zunächst eine ein¬
fache Karte nach Karlsruhe — welche nach Abstempelung auf dem Renn¬
platz ebenfalls zur Rückreise benutzt w« den 'darf — und in Karlsruhe
schon eine Fahrkarte nach Rennplatz Iffezheim lösen . In diesem Falle
müssen also beide Karten zur Abstempelung auf dem Rennplatz vorgelegt
werden . — In Karlsruhe und Mannheim werden zu den Sonderzügen
nach dem Rennplatz auch Karten für die Fahrt Karlsruhe —Rennplatz
Iffezheim—Rastatt —Baden— 'Karlsruhe zum « mäßigten Preis von
3.90 M . für 1. Klasse . 2.70 M . für 2. Klaffe und 1.70 M . für 3. Klaffe
ausgegeben , die auf dem Rennplatz ebenfalls abgestempelt werden müssen
und dann zur Rückreff« bis 27. August einschließlich gelten . — Reisende ,
welche in Rastatt oder ein« nördlich davon gelegenen Station Fahrkarten
«ach Rennplatz Iffezheim gelöst haben und nach Beendigung der Rennen

'«och Baden zu 'besuchen wünschen , können zu dem Zweck einfache Fahr¬
karten Rennplatz Iffezheim - Baden lösen , di« , wenn sie auf dem Renn¬
platz abgestempelt worden find , auch zur Rückreffe von Baden nach Rastatt
berechtigen. — An denjenigen Tagen , an denen Sonderzüge nach Renn¬
platz Iffezheim verkehren, können auch Kilometerhefteinträge nach Renn¬
platz Iffezheim und zurück abgefertigt werden . Dabei wird aber eine
Fahrpreisermäßigung nicht bewilligt und müssen also Einträge für Hin-
und Rückfahrt gemacht werden .

D „ Kinder -Aufsnyrung " . Am Sonntag , den 12. ds ., fanden
2 Wiederholungen der „Königsklnder " im Apollo-Theater (Südstadt )
statt. Beide Vorstellungen waren , was Darstellungsweise anbelangt ,
recht gut gelungen , und der wohlverdiente Beifall blieb des¬
halb nicht aus . Zu bewundern hatte man die große Sicherheit und
Geschicklichkeit, mit der die Kleinen, völlig unkundig des Schauspiels ,
sich auf der Bühne bewegten. Vor allem die Jugend und alle

.Sinderfreunde möchten wir darauf anfmerksam machen , die
/Gelegenheit , ein solches Kunstwerk auzusehen , nicht zu ver-

glmen . Als Extravorstellung für die Jugend findet deshalb am
ittwoch den 15. August, Nachmittags halb 4 Uhr im Appollo-

theater eine Wiederholung der „ Königskinder ' statt , ebenso am
-Achen Tage Abends 8 Uhr. Wir wünschen dem Verfasser und
Leiter des Kinderschauspiels Pohl -Prantl den wohlverdienten Erfolg .

§ « »fall . Gestern Mittag scheute an der Kreuzung der Krieg -
ttwd Adlerstraße das Pferd einer Droschke, in der 2 Damen saßen ,
und machte einen Seitensprung , wobei der Kutscher vom Bock ge¬
schleudert wurde . Da er die Zügel nicht los ließ , wurde er eine
Strecke weft geschleift, bis das Pferd stürzte . Der Kutscher erlitt
Um einige Hautabschürfungen , die beiden Damen kamen mit dem
Schrecken davon .

§ Ueberfahren . 'Gestern Vormittag kam das 2jährige Tochter -
chen eines in der Augartenstraßr wohnhaften Kutschers an der Ecke
der Luisen, und Rüppurrerstraße unter einen leeren Prrtschenwagen .
DaS rechte Vorder - und das rechte Hinterrad gingen dem Kinde über

_ _ Badische Prejje ._ _
die Arme und daS rechte Bein . Das Kind erlitt dadurch am rechten
Unterschenkel, an besinn Armen und am Hinterkopf starke Quetsch¬
ungen . Da die Eltern des Kindes Nicht belannt waren , wurde es
in einer Droschke in das städt . Krankenhaus verbracht , von wo es
ani Nachmittag von seiner Mutter wieder abgeholt wurde .

§ Angefahren . Gestern Vormittag wurde ein bei der Her¬
stellung des Holzpflasters vor der technischen Hochschule beschäfttgter
Pflästcrer aus Berlin von einem elektrischen Straßenbahnwagen er¬
faßt und zur Seite geschleudert. Der Mann wurde glücklicherweise
nicht verletzt und konnte 'weiter arbeiten .

§ Urügelei . In der Nacht vom 11 . d. M . wurden am hiesigen
Hauptbahnhof zwei Kutscher handgreiflich, wobei der eine dem an¬
dern mit seinem Taschennieffer 3 Stiche beibrachte, welche dessen
Aufnahme ins städt. Krankenhaus auf einige Tage nöthig machten.

*si* per frühere chiseubnhnsekretär . der am Sonntag hier
verhaftet wurde, heißt Thiemayer und ist aus Erfurt . Die Ver¬
haftung erfolgte in einem hiesigen größeren Restaurant durch den
Polizeisergeanten N ei di g . der ans Thiemayer von einem jungen
Mann aus dem Geschäft des Herrn Model aufmerksam gemacht
wurde . Th . war an der Hauptkasse der Eiseirbahndirektion Erfurt
angestellt und soll nach einer Erfurter Meldung 92,000 M . (nach
der gestrigen Meldung 80,000 M .) unterschlagen haben . Auf seine
Festnahme waren 3000 M . Belohnung ausgesetzt.

§ Verhaftet wurde am Samstag in der Adlerstraße ein
flüchtig gewesener Kaufmann von öier welcher vom hiesigen Großh .
Amtsgericht wegen Erpressung steckbrieflich verfolgt wurde .

Theater , Knast und Wissenschaft .
— Pyrmont , 10. Aug. Die zweitägige Lortzingfeier in

Bad Pyrmont hat , wie wir schon berichteten , «inen glänzenden Ver¬
lauf genommen . Der Ueberschuß aus den Festeinnahmen, der durch hie
opferwilligen Zeichnungen des Lortzingkomitees noch erheblich verstärkt
ist, ermöglicht es schon rm nächsten Jahre dem Meister an d« Stätte seines
früheren Wirkens ein würdiges Denkmal , das erste Lortzmgdenkmal. zu
setzen . Im kommenden Juni , am 50jährigen Todes- und 100jährigen
Geburtsjahr des Komponisten , soll dies Erinnerungszeichen, als ein
schwacher Zoll der Dankbarkeit, die 'das deutsche Volk dem rm Glend Da -
geschiedenm schuldet, enthüllt werden . Weitere Beiträge d« Ver-
ehrer Lortzings werden vom Schatzmeister des Denkmalskomitees, Herrn
AmtZanwalt Braune , gern entgegengenommen . Wir bemerken noch , daß
hervorragende Meister aufgesordert sind , die Modellirung der Büste zu
übernehmen . Meldungen um Zulassung zum Wettbewerb werden von
Herm Füfftlichen Kapellmefft « Meister in Pyrmont gern entgegen¬
genommen .

Handel und Verkehr .
Mannheim « Kffektenvörfe vom 13. Aug . (Offizieller Bericht .)

An der heutigen Börse waren Mannheimer Lagerhaus - Aktien zu
108 pCt . erhältlich. Sonstiges unverändert .

Mannheimer Kelreideöericht vom 13 . Aug . Die Stimmung
bleibt fest. Südrnßland hat seine Forderungen wegen höherer
Dampferftacht etwas erhöht. Die Notirnngen sind : Saxonska
135—140 M . . Südrussischer Weizen 132 —146 M . , Kansas ll
000 —000 M . , neuer Kansas Angust-September -Abladnng 133 '/
bis - M . , Red Winter 000— 000 M ., neue Augnst -Septeinber -
Abladung 133 bis 000 M . . La Plata 133 bis 000 M . . feinere
Sorten 135 bis - 137 M „ Russischer Roggen 106 bis 000 M . ,
Mixed-Mais 91 —00 M . , La Plata -Mais 96—00 M . , Fnttergerste
99—00 M . , amerikanischer Hafer 104—000 M . , Russischer Hafer
100—109 M . . Prima russischer Hafer 106—116 M .

Mannheim , 12. Aug. Produktenbörse .
per 100 Kilo

Hafer Württemberg . 00 .00 —00 .00
„ russischer 14.00 — 15 .50
„ Amerika ny 14 .20 — 00 .00

Mais Auierik . mixed 11 .90 — 00 .00

'
, . - per 100 Kilo

Weizen Pfälzer 17.25 - 00 .00
. Norddeutscher 17 .25 - 17 .50
„ Azima 17 .75 - 18 .25
„ Tbeodosia 0000 - 00 .00
, Saxonska 18.00—00 .00
, (Sitfo 17 .25 - 17.75
, Taganrog 17 .50 — 18.00
„ Numäusscher 18 .00 — 18.25
, am« . Wiut . 17 .75 — 00 .00
, amerik . Spring 17 .75 — 00 .00
„ Walla- Walla 17.75 - 00 .00
, Milwaukee 00 .00 —00 .00
, Semence Russe 18 25 — 00 00
. La Plata 17 .75 - 00 .00
. Kanusas II 17 .75- 00 .00

Kerne » 1750 — 00 .00
Roggen Pfälzer 15 .50— 00.00

, Norddeutscher 00 00 - 00 00
. Russischer 15 00 - 00 .00

Gerste hies . Gegend 16 00 — 16 50
. Pfälzer 16 .50 - 17 .75
. Ungarische 18 .00 — 1850

Fnttergerste 13.00 — 00 .00
Hafer Badischer 14.00- 15 50

. Norddeutscher 15 .25 - 00 .00
Weizenm . 00 0 1 2

La Plata 12 .50 - 00 .00
. $ oiinn 00.00—00 .00

Kohlrep « Dtsch . 28 .00 - 00 .00
Wicke » 17 .50 - 00 .00
Roth Kleefarne » I 126 .00 — 140 .00

, Deutscher II 85 .00 — 95 .00
, Amerikaner 00 .00 — 00 .00
, Luzerne 84 .00 — 92 .00
„ Provence 92 .00 — 97 .00
. Esparsette 22 .00 — 26 .00

Leinöl mit Faß 75 .00 — 00 .00
Rltböl mit Faß 65 .00 - 00 .00

, bei Waggon 63 .00 — 00 .00
Petr . Amerikauy 23 .00 — 00,00

„ bei Waggon 22 .50 —00 .00
, bei Bassinwag . 19 00 —-00 .00
. Nnssische« 22 .00 - 00 .00
„ bei Waggon 21 .50 — 00 .00
, bei Bassinwag . 18 .00 — 00 .00

Sprit versteuerter 120 50 —00 .00
90er unversteuerter 35 00 — 00 .00

3 4 Roggenm . 0 1
28 .00 26 00 24 .00 23 .00 22 00 20 .00 24 25 - 25 55

Tendenz : Weizen und Roggen fest . Gerste fest . Hafer und
Mais ziemlich unverändert .

Magdeburg , 13. Aug. Zuckerbericht . Kornzucker excl .
von 92 pCt . —.- . neue —.—, Kornzucker excl . 98 pCt .
Rendement 12 .50—00 .00—, neire — bis — , Nachprodnkte
excl. 75 vCt . Rendement 00 .00—00.00. Ruhig . Brodraffinade I
28 .80— bis —, Brodraffinade II. 28.677 » bis — . Gem . Raffinade
mit Faß 28 .80 bis 00 .00. Gem. Melis I. mit Faß 28 .30 bis
— . Ruhig . Rohzucker 1 . Produkt Transtto f. a . B . Hanlburg
per August 11 .50— bz .. 11 .45 Br . , per September 11 .077 , bz.
11 .10 Br ., per Oktober 9.777 , G . , 9.827 , Br . , per Oktober -
Dezember 9.60— G .. 9.65— Br ., per Januar - März 9.70 —
9.75 Br . Schwach.

Mir « . 13 . August. (Getreidemartt .) Weizen Dezember 0 .00 ,
Herbst 8.13 , Roggen Dezember 0.00 , Herbst 0.00 , Mais Dez . 7.54,
Hafer Herbst 5.72, Dezeniber 6.52, Reps Dtzember 13.85 .

Land ««, 13. Aug. 1 '/. Uhr. Metalle . Kupfer 74 Pfd . St .
7 Sh . 6 P ., 3 Mt . 74 Pfd . St . 15 Sh . 0 P . , Zinn Straits
145 Pfd . St ., 3 Mt . nominell. Blei span. 17 Pfd . St . 6 S . 3P ., engl .
18 Pfd . St . 3 Sh . 9 P . . Zink, gew. Marken 19 Pfd . St . 10 S . 0 P .. best ,
nominell. Schott . Roheisen-Warr . 73 Sh . 0 P . 5 Uhr. Kupfer
74 Pfd . 10 S . 0 P . , 3 Mt . 74 Pfd . St . 17 S . 6 P . Makler -Schlußpreis
74 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . bis 74 Pfd . St . 12 Sh . 6 P .. best , selected
78 Pfd . St . 15 S . 0 P .. strong Sheets 00 Pfd . St . 00 Sh . 0 P . . Zinn
Straits 143 Pfd . St . 00 Sh . 0 P ., 3 Mt . 136 Pfd . St . 15 Sh .
engl. 146 Pfd . St . 10 Sh .. Blei , span. 17 Pfd . St . 16 Sh . 3 P ..
engl. 18 Pfd . St . 1 Sh . 3 P . . Zink gew . Marken 19 Pfd . St .
10 Sh . 0 P . , beff. nominell, gew . schief. 23 Pfd . St . 10 Sh . 0 P .
Schott . Eisen-Warr . 73 Sh . 47 , P . (Str . P .)

Schiffsnachrichte« deS Norddeutsche « Lloyd.
Bremen , 10. August. Der Dampfer Kaiser Wilhelm II .

hat gestern Nachmittag 8 Uhr die Azoren pasflrt. „Darmstadt " ist gesternm Neapel angckommen und heute wieder abgegangen. „Sachsen" ist
gest -rn von Antwerpen abgcgangcn. „H . H. Mei« " hat heute Gibraltar
pasfitt. „Mainz", Hannover " und „Helgoland " sind heute in Brcmer -
havni angekommen. „Trave" hat heute Vormittag 6 Uhr Dover passttt.
„Oldenburg" hat vorgestern d,e Azoren passttt.

« me &
— — . . 1 . ' ■ ■" ;«

5£ Bremen , 11 . August . Der Dampfer „Bayern " ist gestern t
Genua angekommen. „Trave"

ist gest« n Nachmittag 2 Uhr in Cherbourg
angekomwen und gestern Nachmittag 5 Uhr wird« abaegangeu. „Großer
Kurfürst" hat gestern Nachmittag 12 Uhr Lizard passttt. „Pttnz -Regntt
Luitpold" ist heute i« Sydney angekommen.

gg Bremen , 11. August . Der Dampfer „Großer zturfürst" ist
heute Vormütag 9 Uhr in Cherbourg angekommen und hertte Vormittag
10 Uhr wieder abgegangcn . „Cobleuz" hat heute St . Vincent pasfirt.

S 5 Bremen , 12. August . D« Dampfer „Oldenburg" ist gestern in
Hamburg angekommen. „Darmstadt" ist gestern in Genua angekommen
und heute wieder abgegangen . „Aller" ist gestern Vormittag 10 Uhr von
Newyork abgegangen . „Pttnz Heinrich" ist gest« n in Shanghai ange¬
kommen . „Köln" ist gestern in Hiogo abgegangen . „Bayern " ist heute
von Genua abgegangen .

§3 Bremen , 13. August. Der Dampfer „Tner " ist vorgestern in
Bahia angekommen. „Aachen" ist gest« n in Pott Said augekomme».
„Sachsen" hat gestern Dovn passttt . „Groß« Kurfürst" ist gestern Nach¬
mittag 5 Uhr i« Bremerhaven angckommen. Hamburg " ist gestern w
Pott Said angckommen und wieder abgegangen .

Auszug aus den Standesdkcher « Karlsruhe .
Eheaufgebote :

5. Aug . Anton Zeitvogel von Bmchsal, Lokomotivführer hier, mtt
Barbara Rottenecker , Wittwe , von Hohenwettersbach .

11. Aug. Johann Deschle von Radolfzell , Schuhmach« hier, mit
Juliane Zuber von Schatkhausen .

11. „ Albett Seiner von hier, B« gokder hier, mit Friederike Essig
von Dürrmenz .

11. „ Ernst Brennstuhl von Adelsheim Schutzumrm hi« , mit
Karoline Schweizer von Heingenb« g .

11. , Max Bonath von Königsberg , Architekt « l Straßbnvg , mtt
Emilie Danb von hin .

Eheschließungen :
11. Aug. Friedttch Etzler von hier, Schloff « hier, mit Katharina Speck

von Daxlcmiden.
11. „ August Beichel von Boxberg , Schnftsetz«

'
hi« , mtt Anna

Schmitt von WAchingen .
11. m Josef Kobus von Rastatt, Werkmeister in Rasiatt , mtt Ehrt »

stine Kleb von hier .
11. . Thomas Roller von Hohenwcktersbach, mit Rosine Rauch von

Meßkirch .
11. „ Friedttch Penzholz von PilgramShain, Mzefeldwebel in Frei¬

burg i B . , mit Emilie SuMr von hier.
11. , Paul Bauer von Hamburg, Mechaniker hi« , mtt Anna Not

von hier .
11. „ Georg Schuhmacher , bisher gen . Haga, von Bisstngeu. Schmied

hier , mit Luise Schmollinger von Lienzingen.
11. m Josef Bai « von hier , Schreiner hier, mit Miwa Kohl« von

hier .
11. „ Jul . Fahrenberg von Wiesbaden , Stukkateur hi« , mtt Am»

Hummel von Frieseichttm .
11. , Max Weiß von Zaffmhausen, Bahnarbeiter hier , mtt Roistna

Kohl« , Wittwe , von Mörigen.
11. „ Wilhelm Sattler von Mörsch , Fabrikarbeit« hier , mit Marie

Schäfer von hier . ,
11. „ Anton Gerstner von Hilpertsau, Maschinist hier , mit Maria

' Schlauch von Obermutschelbach .
11. „ Adolf Werthhammer von Bruchsal , Dekomckonsmaler hin , mtt

Klara Pilz von BreslM.
Geburten :

8. Aug. Karl 'Ludwig. V . Wilh . Schoch Schuhmacher .
6. Aug . Amalie Frieda Balbina , V. Friedrich Wilhelm Kog« ,

, Heizer.
6 . Aug. Emma, Bat « Joh . Killes , Bahnarbett« .
6. „ Marie , Elsa V. Gust . Seyfried Taglöhner.
7. „ Anna Marie V . Karl Mundle, Tapegi« .
7. „ Erna Frieda , V . Richard Luckenbach , Schreiner .
7. „ Amanda , V . Johann Adam Kellerer, Maschinenmeister .
7. „ Otto Karl , V . Franz Josef Löffler, Schreiner .
8 . „ Karl Anton , V . Anton Köninger , Güterpacker.
8. „ Elsa . V. Wilhelm Albrecht , Zimmermann .
8. , Gertrud Wilhelmine Friederike, V . Ludwig Zimmermann ,

Revident.
8. „ Robert, V . Julius Kiby , Kaufmann.
8 . „ Elsa Luise Anna , V . August Dreher, Kaufmann .
8. „ Gustav Emst , V . Wilhelm Hermann Thiemecke, Hilfshoboist
9. „ Emma Karolma B . Karl Stock« , Postschaffner.
9. „ Rudolf Bemhard , V. August Nufer, Friseur .

10. „ Fttedttch Rolf , V . Georg Emil Wolfs, Fabrikant .
10. „ Hilda Katharina , V . Gustav Käst , Wagenwärtergchilfe.
10. „ Karl Adolf , V . Jakob Dörich , Wagenwärter.
10. „ Margarethe , V . Berthold Waldkirch« , Maschinentechniker.
10. „ Luise Margaretha, V . Alfred Beller , Schlosser.
11. „ Maria Rosina , V . Jak . Kell« , Cemmtarbeit « .
11. „ Bertha Marie , V. Leopold Dochat , Schloff« .

Todesfälle :
9. Aug . Margarethe , alt 1 Monat 18 Tage , B . Heinrich Proff ,

Maurer .
9. „ Frieda , alt 7 Monate 11 Tage , V. Johann Haus « ,

Bäckermeister .
9. „ Robert , alt 13 Tage . V. Friedrich Kühn , Mal « .
9. Aug. Karl , alt 3 Monate 16 Tage, Vater Wilh . Maier , Frffeur .
9. „ Luis« Sief « mann, alt 66 Jahre , Wittwe des Landwirths An¬

dreas Siefermann.
10. „ Ludwig, alt 9 Monate 10 Tage, V.Mlhelm Würz , Schlosser.
10. „ Georg Friedttch , alt 4 Monate 23 Tage . V. Georg Schmidt ,

Schlosser .
10. „ Luis« Kaltenbach , alt 61 Jahre , Wittwe des Sattlers Andreas

Kaltenbach .
10. „ Pauline , alt 3 Monate 10 Tage, Bater Engelhard Bauer ,

Fabttkaibttt « .
11. Aug. Fttedttch, alt 3 Monate, V . Max » all, Schlosser .
11. „ Emil , alt 7 Monate 24 Tage, B. Karl Kaufmann , Metzger.
11. „ Ludwig, alt 5 Monate 16 Tage, V . Bnnhard Schneider ,

Stadttaglöhner .
12. „ Michael Häffelr. Kutschnttbefitz« , ein Ehemann , alt 43

Jahre .
12. „ Adolf Nerkinger . Gr . Oberbuchhalter , ein Ehemann , alt 44

Jahr «.
12. „ Otto Sicking« , Kaufmann, ledig , alt 19 Jahre , D . 1°

Kanzlekdie-ner Georg Friedttch Sickinger.
Auswärtige Todesfälle .

Baden . Otto Friton , 55 I . a.
Bodersweier . Jakob Müll , Altbürgermeist« .
Brühl . Heinrich Wegele , Altgemeinderath, 84 I . a.
Durlach . Adolf Gron « . Gymnasiast. 18 I . a.
Eimeldingen . Eritst Brunner , Wagner , 49 I . a.
Ettlingen . Johann Witz , Schlosser . 43 I . a.
Freiburg . Karl Fräßle , Revisor, 28 I . a. — Emma Kell« aeb .

Finn « .
Hornberg . Marie Stokburg « geb. Ab« le, 57 I . a.
Konstanz . Johann Kanzler, Coiffeur.
Mannheim . Zoh . Friedttch Hager, 76 I . a. — Heinrich Adler .

Privatniann , 77 I . a. — Bertha Schwarzschild geb. Butten -
wieser, 59 I . a.

Mundelfingen . Leo Köhl, Restauratmr , 63 I . a.
Neckargemünd. Carl Thilo , Altbürgermeist« , 79 I . a.
Pforzheim . Chttstof Schul« , Fabttkant . — Joh . Schul « , Schirm »

macher , 80 I . a .
Riedlingrn . Ludwig Gempp , 56 I . a.
Schwetzingen. Katharina Weide geb. Weidner, 76 I . a.
St . Georgen . Oswald Obergfell. Bäcker, 59 I . a.

j Villingen . Anna Maria Wehing« geb. Frank , 22 I . «,



Sette 4. Nr. 188 .
Vermischtes .

Berlin , 13 . Aug . Bei der fortgesetzten Ziehung der 2. Klaffe 203 .
Wnrgl . preuß . Klassen -Lotterie sielen 1 Gewinn von 15000
Ml . auf Nr . 108646 . 1 Gewinn von 5000 M . auf Nr . 107047 . Ff . Z .

Dresden , 12 . Aug .
'Das hier abgchaltcne deutfcheBundes -

schießen wird nach vorläufiger Schätzung einen F eh lb «ä vag von
60 —100000 Mark ergeben . (Ff . Z .)

Coburg , 10 . Aug. Anerkennung verdient ein Erlaß des Staats -
nnnifteriums , durch den die dreiwöchige Landestrauer abge¬
kürzt wird . Es wird darin bemerkt, daß Schauspieler , Musiker , usw .
in ihrem Gewerbe empfindlich geschädigt würden . Di : Landräthe wer¬
den , l. „ Ff . Z." ermächtigt , von heute ab Befreiungen von dem 'Verbot
öffentlicher Musik und Aufführungen eintreten zu lassen. '

)-< Baris , 13 . Aug . Die allgemeine Preisvertheilnng
der Weltausstellung ist auf den Nachmittag des 18 . August
augesetzt . Sie wird mit möglichst großer Feierlichkeit unter dem
Vorsitze des Präsidenten der Republik im großen Festsgqle stattfinden ,
dessen Einrichtung diesmal nicht eine so summarische sein wird , wie
am 14 . April bei der Eröffnung . Damals trugen sich aber
die Betheiligten mit Hoffnungen , die . sich leider nicht erfüllt haben ,
wie allein schon aus der Thatsache hervorginge, : daß letzte
Woche siebenundsechzig große und kleine Unternehmer verschiedener
Anstalten im Bereiche der Ausstellung falltt erklärt wurden . Als
weiteres Anzeichen kommt der Umstand , daß die Jahresabonnenten
der „Libre Parole " freien Eintritt in eine Anzahl von Vergnügnngs -
lokalen haben , die sonst nur gegen Entrichtung von 1 Fr . öder
1,50 Fr . zugänglich sind , und daß nach einem noch neueren Ab¬
kommen die gleiche Vergünstigung auch den Trägern des von dem
„ Matin " herausgegebenen „Führers " durch die Ausstellniig ge¬
währt wird .

Budapest , 13 . Aug . , Bei Mitrovitza in Slavonim wurde l. „ Ff .
Z ." eine internationale Geldfälscherbande entdeckt ,
welche unter Leitung eines Italieners Papier - und Silbergeld verschie¬
dener Länder fälschte und dasselbe in hohlen Gipsfiguren in ver¬
schiedene Länder verschickte .

Neueste Nachrichten.
* Mannheim , 13 . Aug . Eine große Schlägerei entstand ver¬

flossene Nacht im „ Kaisergarten " in der Neckarvorstadt . Die
„Freie Turnerschaft " feierte dort ihr 4 . Stiftungsfest . Zwischen 1
run 'b 2 Uhr entspann sich, wie die „ Polksst .

" schreibt , ein derartiger
Streit , daß sowohl die Kriminalpolizei wie die Schutzleute thätig
eingreifen mußten . Die Schutzleute machten von der blanken Waffe
Gebrauch . Schwer verletzt wurde ein Arbeiter Namens Eckert , er
wurde mittelst Transportivagen ins Krankenhaus verbracht , wo er
verbunden und dann ins Gefängniß abgeführt wurde . Er hatte
mehrere schwerere Hiebwunden am Kopfe . Auch die folgenden haben
mehr oder minder erhebliche Kopfverletzungen : Aug . Weber Bäcker ,
Georg Koch (verheirathet ) Maurer , Gg . Kloos Taglöhner . Nach
Anlegung eines Verbandes wurden sämmtliche wieder aus denr
Krankenbaus entlassen .

* Mehlbach (Pfalz ) , 12 . Aug . Der 13 Jahre alte Otto
Forrel von hier zündete das Schulhaus an , um nicht mehr die Schule
besuchen zu müssen . Vor 14 Tagen schon versuchte derselbe den
Brand zu legen , wuüde aber an fernem Vorhaben verhindert , §(m
Donnerstag früh ist es ihm gelungen und zwar legte er den Brand
auf dem Speicher , wo das Brennmaterial des Lehrers gelagert war .
Das ganze Schukhaus , das bald umgebaut werden sollte und ver¬
sichert ist , brannte bis auf die Umfassungsmauern nieder und konnte
nichts mehr gerettet werden . Der jugendliche Brandstifter wurde

i durch die Gendarmerie in Otterberg verhaftet .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Berlin , 13 . Aug . Finanzminister Dr . v. Miquel weilt

jetzt in Jgls bei Innsbruck und wird l. Fkf . Ztg . bis Ende des
Monats dort bleiben .

— Berlin , 13 . Aug . Wie aus Heidelberg gemeldet wird , soll
der Ab geordnete Freiherr v. Stumm schwer erkrankt
sein und seine Krankheit sich als Krebs der Speiseröhre heraus¬
gestellt haben .

— Rom , 14 . Aug . Gestern Abend fand in aller Stille
die Beisetzung König Humberts im Pantheon statt .

— Rom , 14 . Aug . Zwei B a h n ü ed ien !stete von dem
verunglückten Zuge wurden verhaftet , weil dieselben dem n a ch -
kommenden Zuge kein Signal gegeben hatten .

— Belgrad , 13 . Aug . General Panklitsch ist wegen feiner
auf demOffizicrs -Galadiner gehaltenen Rede feines Ranges als
General der Reserve und des Rechtes des Tragens der Uni¬
form für verlustig erklärt worden .

— London , 14 . Aug . Auf Aurathen der Aerzte ist der Ka -

binetschef Lord Salisbury Abends nach Schlucht in den

Vogesen abgeveist , wo er einen Monat zu verweilen gedenkt . Er
wird von dort aus die Geschäfte des Ministeriums weiter führen .

bä London , 14 . Aug . Aus Leuckwey wird gemeldet : Die
Verluste der englischen Kolonialtruppen bei Kumassi
an der westafrikanischen Goldküste , sowie der Hilfstruppen betragen
360 Tobte und 680 Verwundete sowie 39 Vermißte .

= Rew -Aork . 14. Aug . Der Schachmeister Steinitz
ist am Sonntag gestorben .

hd Dero -Kork , 14 . Aug . Nach einem furchtbaren Orkan
der gestern die Vereinigten Staaten heimgesncht hat , sind 14 Per¬
sonen vom Blitz getödtetworden . Zahlreiche Häuser wurden
zerstört . Die große Brücke bei Brooklyn gerieth in bedenk¬
liches Schwanken . _

Die Vorgänge in China.
In den Änschaungen über die nächsten Ereignisse in China hat die

Zustimmung des Zaren zur Abreise der russischen
Gesandtschaft augenscheinlich einige Verwirrung angerichtet .
Wie übrigens speziell aus Washington gemeldet wird , wird die In¬
struktion der russischen Regierung an ihren Gesandten in Peking die
Bereinigten Staaten nicht beeinflussen . An den Ge¬
sandten in Peking , Conger , sei ein Telegramm abgeschickt, worin -ihm'
mitzetheilt wird , er solle Peking nicht verlassen , so lange er
das Verlassen von Peking für lebensgefährlich halte . Die
amerikanische Regierung habe auch beschlossen den Protest Chinas
gegen die Landung englischer Truppen in Shanghai zu
ignoriren .

Dem Londoner chinesischen Gesandten ist mittlerweile durch die Er¬
nennung seines alten Beschützers L i - H u n g - T sch a n g zum Friedens¬
vermittler der „ Muty " auch wieder gewachsen. Jedenfalls läßt er sich
nach Kräften interviewen und wirft sich für die Abreise der Gesandten
aus Peling sehr ins Zeug . Augenscheinlich ist seine und Li -Hung -
<Tsch« rgL erste H a u p t s o r g e, die Fortsetzung des V o r =
marsches auf Peking zu verhinde r n. Nebenher räth
«r aber den Mächten dringend , keine Geldentschädigung zu for¬
dern und die Verhandlungen nicht mit der Absicht zu beginnen , Rache
zu nehmen . Sicherheiten für künftige Reformen sollten nach
seiner Ansicht eine g c n ü g c n d e E n t s ch ä d i g u ng für das von den

_ Badische Presse ._
Aufständischen anzerichtct « Unheil sein. Um aber ähnliche Vorkomm¬
nisse zu verhüten , werde cs nothivendig sein , die Führer der Auf¬
ständischen zu entdecken und der Macht zur Bekämpfung des
Thrones und der Ausländer zu berauben . Die Mächte sollten einen er¬
leuchteten , ausländcrfreundlichen Chinesen wie Li - Hung - Tschang
als Premier einsetz « n , dann auf Reformen im Ge¬
richts - , Finanz - und Unterrichts wesen dringen . Man
müßte zuerst die Kousulargerichtsbarkcit abschaffen und die Zölle für
die Lebenbedürfnisse von 5 auf 15 , für Luxusartikel auf 26 Prozent vom
Werthe fest setzen.

Im ganzen machen freilich diese Darlegungen über die schwebende
Hauptfrage wenig Eindruck . Man hält 'dem Gesandten ziemlich
allgemein vor . wenn , wie er andeutc , die chinesische Regierung
die Fremden in Peking nicht schützen könne, würde sie e r st
recht n icht für ihre Sicherheit während ihres Mar¬
sches nach Tientsin einstehen können . „ Daily Graphic " wiederholt
die schon früher gegebene Erklärung , die erst« Unterlage für dir Möglich¬
keit , in Friedensverhandlungen einzulrcten , sei die >Üe bergab « P « - '
k i n g s , da es militärischer Grundsätz sti , daß durch Unterhandlungen
die militärische Lage nicht verschoben werden dürfe .

-lieber den örtlichen Umfang des dem Grafen Wälder -
s e e zu übertragenden Kommandos werden inzwischen in der Presse
vielfache Ansichten ausgesprochen . Wie die „Köln . Z ." zu wissen glaubt ,
liegt es in der Absicht sowohl des deutschen Reiches als der anderen
Mächte , den Oberbefehl des Grafen Waldersee nur für
den Bezirk Tschili gelten zu lassen , während die Herstellung der
Ordnung in der Mandschurei der selbstständigen Thätigkeit der
russischen Truppen überlassen bleiben soll . Am Pangtse
und in >S h a n g h a i ist bisher der Ausbruch offener Feindseligkeiten
verhütet worden , so daß dort die Schutzmaßregeln wohl durch die k o m-
mandiren den Offiziere in ausreichender Weise getroffen wer¬
den können.

Vom nördlichen Kriegsschauplatz.
— Tokio , 13 . Aug . Bezüglich der Einnahme und Zer¬

störung der Eingeborenen st adt in Niutschwang
durch die Russen am 5 . August wird gemeldet,

'
daß die russische

Flagge an demselben Abend im Zollgebäude gehißt wurde . Admiral
Alexyew theilte 'den Konsularb eHörden mit , daß eine
provisorische russische V e r w a l r u n g im
Juteresse der Russen . Fremden und Chinesen eingesetzt würde und
daß die Rechte und Privilegien , welche dieselben bisher genossen
hätten , ihnen auch für die Zukunft unverkürzt verbleiben würden .

bä London . 14 . Aug . „ Daily Mail " meldet aus Petersburg ,
daß die Russen bei Aigun keine Gefangenen machten . Sie
hieve « alle ßhinesen nieder , die ihnen in die Künde fiele « .

Die Lage in Shanghai .
= Shanghai , 14 . Aug. Im chinesischen Pulver¬

magazin fand gestern Abend eine Explosion statt . Bis
jetzt ist noch nicht bekannt, wie groß der Schaden ist. Aus¬
länder werden zum Pulvermagazin nicht zugelassen .

Das Schicksal dev Europäer in Peking .
— London , 13. Aug . Das Reutersche Bureau meldet aus Tient¬

sin vom 6 . August : Zwei glaubwürdige Kuriere , welche Peking am 1.
August verließen , melden , daß die Kaiseri n-W ittw e die Ge¬
sandtschaften für einige Tage mit Nahrungsmitte In
versah . Lipingheng pflanzte nach seinem Eintreffen 2
B a t t c r i r n auf die S t a d t m a u e r , «in Lei den Gesandt¬
schaften , welche 2 Tage hindurch schwerem Geschütz - und Ge¬
wehr f e u e r ausgesctzt wurden . Ein Missionar , welcher
mit einer Abtheilung den Versuch machte, Lebensmittel zu besorgen ,
wurde g e t ö d t e t .

— Petersburg , 14 . Aug . Der „Regierungsbote " veröffentlichi
folgende chiffrierte Depesche des russischen Gesandten
in P e k i n g an das Ministerium des Aeußern , datirt vom 4 . A u g.

„ Die chinesischeRegieruna wendet sich neuerdings an
sämmtliche frem 'denVertreter in Peking mit dem Ersuchen ,
den Tag und die Bedingungen unseres Abganges nach
Tientsinzu bestimmen ; zugleich theilte das TsungliAamen
mit , daA die auswärtigen Regierungen nicht ein

einzigesMal von den chinesischen Gesandten unsere A b-

reise aus Peling unter Bedeckung verlangt hätten .

Ich erwiderte , daß wir von unseren Regierungen In¬
struktionen verlangen würden , ohne welche wir unsere Po st e n
nicht auf geben könnten . Ich betrachte es als Pflicht , mit -

zutheilen , daß für unsere Abreise unumgänglich fffi daß uns

auswärtigeverbündeteTruppen in ausreichender
Stärke zumSchutzevonca . 800Eu r o p ä e r n , darunter
200 Frauen und Kinder , sowie 60V « r Mundete

abholen . Im allgemeinen erscheint die Reise nach Tientsin
bei der jetzigen Jahreszeit und dem Mangel an Verkehrswegen g e -

f ^ährlich . Alle meine Kollegen sandten ihren Regier¬
ungen LhnlicheTelegramme . Ich bitte , den
betr . Familien mitzutheilen , daß alle Mi t g li ed e r der kaiserlichen
Mission und der russischen Kolonie sich wohl befinden .

Der Vormarsch auf Peking .
= Washington , 14. Aug. Eine Depesche des Generals

Chaffee vom 10 . ds . besagt : Wir sind gestern in Hosibu
augekommen ; dasselbe liegt auf halbem Wege von
Tientsin » ach Peking .

— Bern , 13 . Aug . Nach einer Mittheilung des internationalen
Telcgraphenbureaus soll zwischen T s i n a n f u und Peking ein
regelmäßiger Kurierdienst für die Depeschen -
b e f ö t b e r ung eingerichtet werden . Die Telegramme mit der Adrefsir -
ung „ Peking -lKourier -Tsinau " werden zur gewöhnlichen Tax « mit einem
Zuschlag von 7,50 für jede Depesche auf die Gefahr des Absenders ange¬
nommen . Solche Telegramme unterliegen naturgemäß Verspätungen in
der Beförderung .

Die Mächte und die chinesische Krisis .
= Berlin , 13 . Aug . Die „ Germania " fordert heute aber¬

mals in entschiedenem Tone die baldige Einberufung des
Reichstags angesichts der Verwicklungen in China .

hd Rom , 13 . Aug . Bischof von Anger hatte gestern eine

lange Audienz beim P a p st. Er reist heute nach China ab .
— Washington , 14 . Aug . In der Antwort der amerika¬

nischen Regierung auf das chinesische Edikt , durch welches
Li - Hung - Tschaug zum Bevollmächtigten für die Leitung der
Friedeusverhaudlungeu ernannt wird , heißt es , daß zwischen
den Mächten und China von keinen allgemeine » Ferhand -
lnngen die Bede sei« könne , so lange die Gesandten und an -
deren Ansländer in Peking fich in der jetzigen gefährlichen Lage
befinden . Die Vereinigten Staaten seien jedoch bereit , ein Ueber -
e i u k o m m e u zwischen den Mächten und China zur E i n-

stellung der Feindseligkeiten herbeizuführen unter der 8 «-°

dingung , daß es einem aus genügenden Truppeumaffen bestehende ,
Entsatzkorps gestattet werde , unbelästigt in Peking « in .
zurücken , um die Gesandten und die übrigen Ausländ « «
nach Tientsin zu geleiten und zwar müßte » für diesen Marsch
Sicherheitsmaßregelu und Truppenaufstellnngen an¬
geordnet werden , welche den kommaudirenden Generälen der Entsatz ,
truppen geuügeud erscheinen .

Eine Rede de- Kaisers .
hd Berlin , 14 . März . Der „Lokalanz " veröffentlicht den

Brief eines Offiziers , der sich mit einem der Transport -

Kämpfer auf dem Wege nach China befindet , an seine Ange¬
hörigen . in welchem u . a . der Wortlaut der Ansprache des
Kaisers an die Offiziere bei dev Abfahrt des Dampfers wieder¬
gegeben wird . Danach führte der Kaiser aus :

Ganz gegen seine Ansicht hätten sich die Verhältnisse
in China bis anf ' s Aeußerste zu ge spitzt . Dieselben hätten
ihren Grund in der heftigen Unterschätzung des Gegners .
Seine — des Kaisers — politische Absichten seien folgende :

'

Unterdrückung des Aufstandes ; exemplarische Bestrafung
der Aufrührer : Wiederherstellung des status quo ante .
Einsetzung einer starken Regierung , die die nöthigen Ga !
rantien dafür bieten könne , daß solche Zustände nicht wieder
eintreten können . Einer Anftheilnng ßhinas werde er fich e«t .
schiede » widersehe « .

Schließlich warnte der Kaiser die Offiziere vor Unter¬
schätz nng des Gegners . Sie sollten sich nicht einbilden , einen 1

gleichwerthigen europäischen Gegner vor sich zu haben , aber
auch seine Hinterlist nicht unterschätzen . Sie sollte » de»
ßhinesen gnt behandeln , dann wäre er « m de« Ainger
z« wiAel « . Vor allem warnte der Kaiser vor Zersplittere
ung der Kräfte , dem Jehker des Admirals Seymonr . Im
Verkehr mit den Offizieren der anderen Nationen hätte «
selbstverständlich alle politischen Gefühle wegzufallen .

Gras v . Waldersee .
bck Kannover , 14 . Aug . Graf Waldersee hat dem „Lor .-

Anz .
" zufolge bei seiner Verabschiedung von dem Offizier - :

Korps der dortigen Garnison in einer Ansprache betont , er :
trete seine hohe und schwierige Aufgabe mit frischem Muthe a«. ■

getragen von dem Vertrauen des Kaisers und dessen hohen Ver¬
bündeten . Er baue auf sein Soldatenglück und hoffe mit
Gottes Hilfe das Werk zum Heile des Vaterlandes durchzuführen .
Er wisse, daß wenn ans den jetzigen Wirren neu « Verwickelung «»
entstehe » sollten , das 10 . Armee -Korps unter der Aührung
seines hervorragende » kommandirende » Generals Glänzender
leisten « erde . Generalfeldmarschall Graf Waldersee trifft Mitt¬
woch wieder in Berlin ein .

— München . 13. Aug . Wie die Blätter melden , tritt Major
Freiherr von Geb satte ! vom bayerischen 'Gmcralstabe , zur Zeit ziM .
preußischen Großen Generalstab iommandirt , zum Armeeober ,

'
tommando für China .

— London , 13 . Aug . Laut „ Central News " dankte Kaiser ^
Wilhelm Mc . Kinley telegraphisch für die Zustimmung zu

"

Waldersee ' s Ernennung und spielte auf die amerikanische
Herkunft der Gräfin Waldersee (geb . Lee aus Newyork ) an .

Trnppeu -Befördernuge «.
hd Berlin , 13 . Aug . Die nach China abzusendenden deutsche»

Truppen sollen , wie die „Nat .-Ztg ." meldet , als dritte ostasiatt «
sche Jnfanterie -Brigade formirt werden . Auch diese Brigad »
wird aus zwei Regimentern , jedes zu zwei Bataillonen bestehen.
Bayern stellt 2 Überkriegsstarte Kompagnien hierzu .

Der „Börsenhalle " wird von hier gemeldet , daß die acht Nev
gecharterten Dampfer vom 30 . September bis 5. Oktober cch-
gehm und außer Material auch Truppen befördern .

— Kamvurg , 13 . Aug . Die „ Hamb . Nachr ." erfahren , daß
das Reichsmarineamt drei weitere Dampfer der Hamburg « .
Amerika -Linie , Abessinia , Brisgavia , Umbria , charterte ,
um Eiseubahmnaterial und Milnition zu transportiren . Die Dampfer
haben zusamuien 18,000 Tonnen Gehalt .

— Weitzenburg , 13 . Aug . HauptmannFrcyer vom 60.
Jnfanterie -iRegiment erhielt seine Einberufung zum Expeditionskorps .
nach China . Er war , wie die „Weißenburger Ztg .

" bemerkt , einer der
Lehrer des Kronprinzen .

- Wasierstauv des Rheins .
Marin «, 14 . August . 4,02 m , steigt .
Kehk. 13 . August . 2,72 m . fällt .
Waldshnt , 13 . August . 2 .70 m , Beharrungszustand .

Konstanz . Hafenpegel . Am 13 . Aug . 3,77 m ( 11 . Aug . 3,78 m).
. . »>>!>!».! — >- —»»>»^ >»M >>>»»!»>>» . J."LJ, , >>» «—»», . .

BetWiiisimrsiS « und Bereins -R «,zeige ».
Dienstag , den 14 . August :

Arends ' scherStenogr . -KlnV . H. 911 . Uebungs .-Abd . i . Kg . v . Preußen .
Athketenkknö Germania . H . 9 U . Uebgsabd . i . Lokal z . Nußbaum .
Bnrgergesellsch . der Sudstadt . H. 9 U . Vereiusabeud .
Peutschnat .Kandfilngsgeh . -BerV . 9 U. Vereinsabend im Lokal .
Kdelweiß . 7 Uhr Sällgerzusanimeiikuilft .
Kv . Arveiterverein . H. 9 U . Vere 'msabd . bei Joos , Schützenstr, .
Havels - . Stenogr . -A . H. 9 U. Vereins - » . Uebgsabd . i . Palmengarten .
Berkeo . 8 «/, U. Vorstellung .
Steuogr . -B . Stolze -Schrey . H . 9 U. Diktatübnngen . Markgrafenstr . 41 .
Unrngesellschast . 8 U . Turnen im Realgymnasium .
Furngemeiude . 8 U. Marschübung .
Berv . d . Kandknilgsgehilseu j . Leipzig . 9 U. Verslg . i. Prinz Karl .
Berein für Kandlnngskommis von 1858 . 9U . Zskst. i . Landsknecht.
Zitherverein . H . 9 U. Vereinsabend im König von Preußen .

Köstliche Gerichte .
So manche Hausfrau bereitet mühelos viele köstliche Gericht «

von Brown u . Polsons Mondamin . Bei geringer Mehrausgabe
lassen sich leicht in kurzer Zeit Moüdamin -Flammris , -Puddings .
-Milch - und Eierspeisen , -Aufläufe , -Desserts schnell zurichten .
Brown u . Polsons Mondamin , mit Milch gekocht , wird der leichten
Verdaulichkeit wegen von Aerzten für Kinder und junge Mütter
gern empfohlen . Mondamin ist überall käuflich in Packeten ä 30
und 15 Pf . Brown u. Polsons neue Rezepte sind als ein Büchlein
bei deutlicher Adresse Berlin 6 . 2 kostenlos zu haben . 2608 a .

ti <ult MtiliPl ’tfft Asien, Afrika, Australien schnell, gut» ww > -KWeUTG , imb billig fahren will , wende öch
an die obrigkeitlich coneession . Gencralagentur für Baden von Lp fcw
in Karlsruhe , Hebelstrabe 3. WM .
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sch - ratmsler KaM«»Milse» -MM ,
Ortsgruppe Aarlsruhe i. V.

Samstag de« 18. Angust, Abend» » Uhr :

nekorationS 'Enthüllnng mit Kommers
iw „golfr. Adler".»golfr

Sonntag de « 19 . Angnst ,
bei jeder Mtterung :

Lanz-Ausflng lisch Durllach (OWalle).
Abfahrt 3 ' ^ Uhr mit der electr . Bahn , Durlacher Thor . 15339 .3.1
Die Eintrittskarte « werden am Dienstag Abend im Vereinslokal auS-

. Mtfe « und find nachher noch zu haben bei Herrn Barak . Jank «, Cig .-
TtU »« . Saiserpaflage ; bei Herrn J . Dahriigar , Cig .-Handlg ., Karl -
L^ richstraße ; bei Herrn 1 . Wekar , Hotel „gold . Adler ".
" Um zahlreiche Betheiligung bittet

_ _
Dev Uovstand .

Restaurant Friedrichshof.
Kark-Iriedrichstr -ße 28.

Heute Dienstag Abend 8 Uhr :

Grosses Militär-Konzert
15318gegeben von der

LapM tfes Kalt . Fetlt -UriUerie Kegts . Ar . 14
unter Leitung des Musikdirigenten H. Liese .

Uire bei Mnstigee Mittelung . —

rüg .
Dienstag den 14. August 1900 :

ausgeführt von der ganzen Kapelle des 1113. Bad . Infanterie - Regiments Rr
Markgraf Ludwig Wilhelm

unter Leitung des König!. Musikdirigenten Heusser .
- »fang 8 Zlyr. Krrtrse 30 Mg .

m . Schleicher .15311.2 .2

* 9
Germania “

Lebens-Verficherungs-Aktien -Gesellschaft zu Stettin .
chründungsjagr 1857. hinter Staatsanfficht .

BerfichernngSkaPital End - Juli 1900 . ; . . ^ 613,168,080
Rene Anträge im Jahr - 1899 . . . „ 52,505,807
Sicherheitsfonds Ende 1899 . . 234,222,252
Seminnreferve der Berstcherte « Ende 189s . . „ 16,521,758

Bezug der ersten Dividende 2 Jahre nach Abschluß der Versicherung.
Dividende im Versicherungsjahr 1901/2 an die nach Vlan 8 Versicherten

-«, 1880 : 57' / . °/°, 1881 : 55 °/», 1882 : 52 ' /. °/», 1883 : 49 -/- °/°. 1684 :
46*/*% u. s. f. der vollen Tanf -Jahresprämic .

Jede Rachschntzverpflichtnng der Versicherten vertragsmäßig
«mSgeschloffe « . Mitversicherung des KriegSrifikoS und der Jnva -
liditätSgefahr . — Keine Arztkosten . 2302a .6.6

Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch die Ortsagenten
und Generalagent Aug . Loeech , Privatier in Karlsruhe , Ludwig -

jMchelmstraße 19, und Bis « Kahn , Herrenstraße 34 in Karlsruhe .

Weiss & Kölsch
211 Kaiserstrasse 211 .

SelegenbeMauI.
Damen - Henid aus Ia . Eis . Hemdentuch

mit Spitzen . . . pr. Stk . Mk . 1.10,

Dameil - Hemd aus Ia . Kenforc6
mit Handfeston . . pr. Stk . Mk . 2.25,

Damen - Henid aus Ia. Renforcö
mit handgestickter Passe, pr. St . Mk , 3.50 ,
echt Madeira -Stickerei. 15345 .4.1

a --n> Stein-, Nieren - und Blasenleiden, Sieht «-m Rheumatismus, w«i.
alle Störungen der Luft- und Verdauungswegeut Torzütiict» erprobt dm

Natron -Lithion-Wasser der ib3

Quelle zu Offenbach a . M. Von ent » SpeeUlirsien wit Jnbren
enpfohlen und bezofes.

»1t I #hle**a*re Terstirkt naTerfleichliche » T« feiretrink kur Sledtletdende.
Harn » äurel8sende u . harntreibende Wirkung .

Angenehmer milder Geschmack . Vom schwächsten Magen vertragen .
KrkUtUflh in MiMiftiwasBerhandlnngen und Apotheken — eventuell direkt nd

Quelle in Kisten von 50 Einsehen . i

Haag'scher
Mlimer-W Mmiß

Karlsruht .
$ cttte Dienstag Abend 7 Uhr :Zusammenkunft
der Sänger im Lokal zu besonderem
Zweck . 87962

_ Der Vorstand .

AuMmWtkVmii
Karlsruhe ,

lihringerslrasse 71 .
Bibliothek geöffnet Dienstag

Abends do » 8 bis V,10 Uhr .
_ Der Vorsta nd .

Werdanö
: HMmK
J» -l -ipiig .

Kreis-Verein Karlsruhe.
Jeden Dienstag Abend S Uhr ;

Versammlung.
wobei Gäste willkommen sind.

Lokal : „ Prinz Karl " , Ecke
Zirkel und Launnstr ., eine Treppe ,
links , neben dem Salamander -
Zimmer .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme

an dem uns betroffenen herben Verluste anläßlich des !
Hinscheidens unserer lieben, treubesorgten Mutter, für
die Begleitung zur letzten Ruhestätte sprechen wir Allen ,
insbesondere dem Herrn Stadtpfarrer Mühlhäußer
für die trostreichen Worte und für die Psiege der lieben
Schwestern vom DiakonissenhauS, unseren herzinnigsten
Dan! aus.

> Karlsruhe , den 13. August I960 . »?S69

Auren der tiefttmrnhen Hinterttiestnen:
Geschwister Kaltenbach .

L .

Kaiser-Panorama, !
99 Kaieersiraase 99 . ’

12 . biS mit 18 . Angnst :

© st - Afrika II .
, Unsere Coionien mit «,n , ,

flßa - Plantagen-Eeben '
ist noch diese Woche ausgestellt .
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr .

Dentfch -Rationaler

Hamburg .
Ortsgruppe : Karlsruhe .

Vereinslokal : „ Goldener Adler " ,
Karl -Friedrichstraße .

Vereins -Abend
Dienstag Abend 0 Uhr .

Gäste willkommen.

TlldesWeige.
Dem Allmächtigen hat es

gefallen , unser liebes Kind

WillyAlbert
nach kurzer Krankheit im
Alter von 4 >/, Monaten
heute Vormittag in die
ewige Heimath abzurufen .

Karlsruhe, 13 . Aug . 1900 .
Ire tikstMtruden Atem:

Karl Clauss ,
Bäckermeister . 12312

Bertha Claus *.
ged . Sigmund .

Trauerhaus: Lessingstr. 38.

Bürger-Gesellschaft
der Südstadt .

Heute Dienstag Abend
halb 9 Uhr

im Gesellachaftslokal(Reiehshallen)
Marienstrasse 16,Yereinsabend
mit Besprechungen, Lesezirkel und
Gesellschaft!. Unterhaltungen .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

KB. Beim Vereinslokal ist eine
Kegelbahn zur Benützung unserer
Mitglieder.

Garantirt reinen

A r eub fiibfr Stklliigrafk»-
Kluli Karlsnilje .

Jeden Dienstag Ucbnitgs -Abend
im Lokal „ König von Preußen " ,
Adler , u . Markgrafeustr .-Eck« (Ein¬
gang Markgrafenstr .) . Anfang halb
9 Uhr .
1020_ Der Vorstand .

Zither - Gesellschaft
der Südstadt.

Bestaur . Sehälch (Köllenbcrger),
Werderstraße 28.

© ie Proben
finden regelmäßig jeden Mittwoch
Abend halb 8 Uhr statt .

Zitherspielende Damen und Herren
finden jederzeit Aufnahme.

_ Der Vorstand .

Joang . Ikbeitecoemii .
Dienstag den 15 . Angnst ,

Abends halb S Uhr :

Vereinsabend
im Vereinslokal

Restauration Joos ,
Schützenstraße 87

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Borstand .

Cercle de conversatlon
franpaise .

Blute « an „Landsknecht "
tous les mereredls 0 8 h.

1/2 du uoir .
De nouveaux membres pourraient

encore 6tre acceptÄs .
_ La Commission .

Karlsruhe . B7956

Apollo-Theater (siifcftaM)
— ?r« f vielseitiges Verlangen —
Mittwoch den 15 . August ,

Nachmittags V»4 Uhr :
8rtm - Il >rßMug für lie Zugenl

und Abends 8 Uhr :
Die Könrgsirindev.

Waschkleider
Blusen , Unterröcke, Herrenkleider,
werden sehr schön und billig gebügelt.
Kapellcnstr. 7V, 4 Tr . h. B7908 .3.2

Mittiz- und Hfi )
können solide Arbeiter gut und billig
erhalten . B7966

Borholzstr . 25 (Gartenhaus ),
zwischen verl. Hirsch- und Karlstrabe.

1900er Ernte
zu haben bei 4I96a .3.1

ZlenenzsHter HsuMhrer Braun
in Rüppurr .

Niederlagen in Karlsruhe bei :
Marie Beck , Rüppurierstr. 48,
Laden , Posamentier Kraut , Kciiser-
straße 27 , Laden ._

la . Rnhrgascoke,
grob i!. zerkleinert , auf Abschluß bis
Ende März 1901 , oder auch anders ,
obzngeben . Briefe erbeten unter
8 . 8 . 3047 d . Rudolf Moste ,
Stuttgart . 4198a

Reelle ? christliches answärti - !
ges Manufakturmaarengeschäft |
liefert an Private :

Tuche, Wemsts u. Bux-
kius , Lsmenkkeiherßvße,
Leides, WeiDsureu »vi

Wilsche , j
smie Zuuze Aussteuern!
zu billigen Preisen .

Ohne jeden Preisaufschlag |
wird Credit gewährt , auch find
Theilzahluugeu gestattet . '

Muster stehen gerne zu
Diensten .

Offerten bittet man unter
Chiff . 8. R . 15330 in der Exped .
der „Bad . Presse * niederzulegen .

Kredit ! Geld !
jeder Art und Höhr , reell u . diskret ,
ohne Vermittelung zu erlangen .
Prospekt mit Näherem versendet
Merkur , München , Sommer -
straße 48 . 4199a .2.1

Lion aer Reise zurück 2.2
Dr. Rosoh, Kriegstr. 29.

Poitiez-Scfiroff
Werderstrasse 57
empfehlen ihr reich sortirteS Lager
aller Arten Kasten - « nd Polster¬
möbel ; ganze Zimmereinrich¬
tungen » Aussteuern , Bette « ,
Stühle , Spiegel , Bettfeder « »
Rosthaare re . zu billigen Preisen .

Eigene Tapezierwerkstätte im
Hanse . 25184 .52.44

llf «tfflil ,
Montag den 3. Septbr.

Beginn eines Kursus 'Tu Beamte
»nd Kaufleute . Dauer dieses Kurses
4 Monate . Vereheliche Damen » ufc
Herren belieben sich umgebend an -,
zumelden . 14965 .14 .6

Ang . Elimer ,
25 Kmattenstraße 25.

Gründlicher §7860

bei Sutter , Körnerstraste 13 , III .
Strickarbeiten .

Strümpfe aller Art werde » an »
gestrickt . Auch werden neue Strümpfe
stets billig und schön besorgt . B7927

Bürgerstraste 19 , 1 . Stock .

Aue alleinstehende Frau
sucht tagsüber Beschäftigung ,
gleichviel welcher Art . Gefl . Offert ,
unter H . 15334 an die Exped . der
„ Bad . Presse" ._ L2

Kosttisch
Es könne» noch einige Herren zu

Mittag - » . Abendtisch angenommen
werden . Uhlandstr . 6 » 2 . Stk "

Ebendaselbst ist ein möblirtes
Zimmer zu vermiethen . B7920 .3.2

garantirt rem gemahlen. rfi — rs - - — rnft — n -

M Haus Ml Laden
Most », Taselfens » - - - ^

Esslfjsprit , Talelessig , Weinessig
in verschiedenen Qualitäten . 8lM

Friedr. Fleischer,
Essig- and Scnf- Tabrik.

Meinhandknng . Hatlhans z . Stern .
Steinbach bei Bade « .

Cervelatmmß
und Sülami

versende von 0 Pfd . ab . Man
verlang Preis -Courant . 4067a,3 .2

Earl Hofmann,
Wurstwaave« - Geschäft,

Schlitz .

CblettderhOttiff = Prima Tafelsenfs
0 oarantirt rein aemablen.

^ . . . finden freundl . diskr.
Ilollleil Aufnahme bei Fr .
WWIIIVI » KMus , Hebamme ,
Stratzbnrg » Nendorf , Colmarer -
straße 43 c. _ 4068a .52 .2

Httnde-Mist
wird angekauft bei B7906 .3.2

August Herwig , Gerberei,
Philippsbnrg ,

und bei Frau Herwig , Lamey-
straffe 4 , Mühlburg .

Crefunden
wurde am hüten Sonntag beim
Rhetnhafen eine silberne Taschenuhr
nebst Kette . Dieselbe kau » Werktags
v . 6 —8 Uhr Abends Morgenstr . 25 ,
3 . Stock , links , gegen Ausweis ab¬
geholt werde » . B7894 .2.2

für Spezereihandlung , in g, >t -
gehender Lage der Stadt , wird gegen
mäßige Anzahlung z» kanfen
gesucht .

Offerten sind unter Nr . B7987 in
der Exv . der «Bad . Presst " abzugeben .

Kleine Villa, f
Herr! . Lage, für 5500 M . za ver¬
kaufe « . 3710 &.5.5

Fried . fiOtz fg ., Adelsheim .

M ’Mmf ;
Ein Tannenwald , im Kinzigthal

liegend, mit 90 —IqO jährigem Beste¬
hen und ca. 20 Morgen Fläche , wird
unter der Hand verkauft . Anfrage »
befördert unter Nr . 4172a die Exped
der , Bad . Preffe " . 2.1

Billig z« verkanfen
1 vollständiges, gutes Bett wegen
Mangel an Platz . B796 (

Schwanonstr . 34 , pari .

JnBadeu -Baden ansäßiger ,
verheiracheter , im kaufm . Fache
äußerst routinirter Geschäfts¬
mann sucht mit 20—25,000 M .
Einlage
aktive Betheiligung
an nachweislich rentablem Unter¬
nehmen. (Fabrikation bevor¬
zugt , am liebsten zwischen Achern
u. Karlsruhe ). 4100a .3.2

Offerten unter T . D. 100 an
Simon 8 . Weil , Agentur ,
Baden -Baden .

Mühle .
In einem reizend gelegenen ,

viel besuchten und in erfreulichem
Aufblühen begriffenen Land-
städtchen des füdl . Schwarz¬
waldes — Eisenbahnstation , Sitz
verschiedener Fabriken , Luftkur¬
ort , Mittelpunkt eines wohl¬
habenden Landbezirks — ist eine
durch Wasserkraft betriebene
Kunden - und Handelsmühle
( 2 Walzenstühle , 2 Mahlgänge ,
Fruchtputzerei ) , verbunden mit
einträglichem Ladengeschäft, Oel -
mühle , Dreschmaschine ». Kreis¬
säge. z« verkanfe « . — Dar
Geschäft eignet sich für eine junge,
tüchtige Kraft und bietet einem
fleißige » GeschäftSmanne sichere
Zukunft . 15064.22

Auskunft durch Kl her t
Rotiinger , Frei
bürg I. B . , Rofastr . 8 .

Circa 3 —4 Waggons aus Hicr -
ländischcr Gerste hergestelltes prima
(dunkles)

Wmtermal;
hat noch abzugeben 15332 .2.2

V. vummier,
Durlach .

TmUchlz-Leckils.
Von einem . ungefähr 5 Hektar

großen Wald, im badischen Schwarz¬
wald gelegen » ist III . IV . u . V . Klasse
Holz zu verkaufen. Reflektanten be¬
lieben sich unter Nr . 4171a an die
Exped. der »Bad . Preffe " zu wenden .

^«chen Sie eine Stesse,< ! _
so abonniren Sie das Lentral -
blatt für Stellensuchende aller

Branchen von Carl Beiz , Manm -
halm , C 3, 7. 4201a

Inspectoren u .Vertreter der
Unfall- u . Feuerbranche

die gewillt find, einer alten erstklassigen
Verstch . - Ges. Leben - verstcherungen
zu vermitteln , erhalten eine Abschluß -
Provision 3 .1

von 15—20 °/<k>.
Strengste Discretio » zugesich . Off . u .
M946 ^ a. d. Ex p , d. „Ba d. Presse ' .

Für 150 Mark Baar ist ein
wenig gefahrenes , fast noch neues ,
dunkelgrünes Triumph - Rad zu
verkaufe». Schützenstr . 52, Hinterh .

Mehrere gespielte
Pianinos

werden ausserordentlichbillig
abgegeben im Pianofortelager
Erbprinzenstrasse 4. 13647.ll

Baumaterial.
Die entbehrlich werdende » Fenster

der kleinen Kirche hier werden känflick
abgegeben . 15309.2.2

Angebote aufUebernahme derselben
werden bei Unterzeichneter Stelle ,
Sophienstraste 21 » hi » »um 18 .
fr* . MtS . » AbenfrS 6 Uhr , ent-
gegengenonnucii , woselbst auch die
Verkanfsbediiigungcn eiuzusehe » find.

Karlsruhe » 11. August 1900.
SiMl .

Apothekeieleoe !
Zum 1. Oktober ev. früher wird

für Vorort vonKarlsruhe ein Apotheker¬
eleve gesucht . Gewissenhafte Aus¬
bildung unter Leitung des Chefs .
Lehrgeld nicht beansprucht . Gefl . fr .
Off. u . 4193a an die Exp . der „ Bad .
Presse". 3 .1
rt,int Fra « findet den Tag über

Beschäftigung . Wo ? sagt u .
87963 die Exp , der „ Bad . Presse " .
Adlerstrabe 5, 3 Tr . h . , ist ein gut

möbl. Zimmer sogleich
miethe « .

zu ver -
87965

Wohninigs-Vesnch!
, Für eine kleine Familie wird in

einem Orte in nächster Nähe von
Karlsruhe , am liebsten in Beiert¬
heim , eine Wohnung von 2 großen
oder 3 kleineren Zimmern nebst Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
miethen gesucht . Offerten nebst Preis¬
angabe» an die Erped . der » Bad .
Breffe" «nt*r t *r naz «.

m » ■*

Ml

'lÄZ
.Ms
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Fahndung .
Ich bitte , der Polizei Anhalts¬

punkte zur Eimitteliuig des nach-
beschriebenen Mnnnes , welcher sich
am 3 . d. Mts -, Vorniittaizs 8 *,

'
« Uhr ,

auf der Welschnementber Allee beim
Schützenhans gegen 8183 St . G . B .
vergangen hat , initiheilen zu ivolle ».

Beschreibung :
28 —30 Jahre alt , 1,70 —75 groß ,
rothcs Gesicht , blonder , starker
Schnurrbart , bekleidet mit weißer
Arbeitoblonff , schmalzen Hosen , die
mit Kalk oder weißer Farbe belchmutzt
siild , schwarz- !» Filzhnt , inhrt eine»
starke» iimu ; ft cd mit großem , runden
Griff und ein kleines Pnckctchen,
ähnlich wie Sackleinwand , bei ffch .
Der Gr . Staatsanwalt .

I . V . :
« I e h I. 15343

Vevgebnng von
Bauarbeiter, .

Für die Erbauung eines Schul
Hanfes in der Rebeninsstraffe
hier sollen die nachstcycndcil Bau -
arbciten im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden :

1 . Maurerarbeit ,2 . Steinhanerarbeit ,3 . Zimmerarbeit ,4 . Eisenliefernng .
Die Zeichmlngen und Bedingungen

liegen auf dem städtischen Hochbau¬
amt , Rathhaus , Zimmer Nr . 116 ,
zur Einficht auf und find die An
geböte längstens bis
Aeüttt den 21. August I . Z .,

RußinittuB 4 Uhr,
dem Schluß der Ausschreibung , da¬
selbst einzurcichen. 15102 .3.2

Karlsruhe , den 6 . August 1900 .Stadt. Hochbauamt.
Steinlteferung
zum Rheinba«.
Die Gr . Rheinbauinspcktion Karls -

ruhe vergibt die freie Lieferung von
9600 Kubiknicter Bruchsteinen , wor¬
unter 480 Kubikmeter Pflastersteine ,
zu den Rheinbauten von Greffern
bis oberhalb Germersheim in 48
Loosabtheilungen im öffentlichen Ver¬
gebungsverfahren .

Die Lieferungsbedingungen nebst
Looseiutheilung liegen auf dem Ge¬
schäftszimmer der Inspektion , Karl¬
straße 102 , sowie bei den Damm¬
meistern in Greffern , Plittersdorf
und Maxau zur Einsicht auf . Eben¬
daselbst sind auch die Angebotsformu¬
lare zu erhalten , mit deren Benütz¬
ung Angebote auf ganze oder theil -
weise Lieferung postfrei und ver¬
schlossen mit der Aufschrift „Stein¬
lieferung " versehen spätestens bis
Mittwoch Sen 22. fupjt i . Fs.,

vormittags 10 Uhr,
anher einzurcichen sind. 15192 .2.2

Zuschlagsfrist 10 Tage .

Steigerungs-
Ankündigung.

Thcilungshalbcr lassen die Erben
des Steucrmahncrs Johann Baptist
Eisinger iu Durlach auf dem Rat -
Hause daselbst am 4101a .3.2
Freitag de » 17 . August 1900 ,

Rachmittags 2y » Uhr ,
uachbeschricbene Liegenschaften öffent¬
lich versteigern , wobei der Zuschlag
crtheilt wird , lvenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird . Die
weitere» Steigeriuigsgedinge sind im
Amtszimmer des Notariates Durlach I ,
Sophiciistraße 5, eiuzuseheu.

Gemarkung Durlach .
1 . Lgb »Jir . 76.

3 a 39 qm Hofraithc und
Gartlii mi der BiSmarckstraßc ,
einers. Friedhof , andcrcrs . selbst ,
worauf ein zweistöckigesWohn¬
haus , Hinterhaus mit Stall ,
Heuschopf und Kniestock . An¬
schlag Mk. 10000

2 . Lgb . Nr . 76 ».
2 a 68 qm Hofräitde , Ecke

der Kelter - und BiSmarckstraßc ,
einers. selbst , anderers . Kelter¬
strabe worauf ein zweislöckiges
Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung . Anschlag Mk . 11500

S . Lgb . Nr . 5756 , 5757
und 5769 .

2 a 70 qm Hofraithe , 32 a
86 qm Gartenland in 4 Par¬
zellen und 4 a 50 qm Wein¬
berg im kurzen Pfad , neben
dem unteren Lußweg , Christof
Weigand , Gustav Wal , und
Brauerei - Gesellschaft Eglau ,
worauf l Eiskeller , 2 Bierkeller ,
1 Faßremise mit Speicher . An¬
schlag Mk. 15000

Durlach , den 6. August 1900 .
Grotzh . Notariat I,

_ Bauer ._

Spezereigeschäft
zu vermiethen .

Durch Ucbernahme eines mittleren
Spezereigcschästs ist strebsamen Leuten
sichere Existenz geboten . Betr . Ge¬
schäft ist in zukunftsreicher Lage und
hat einen großen Bicrumsatz nebst
Weinverkauf über die Straße .
NöthtpeZ Kavital ca . 2000 - 2500 M.
Offerten unter Nr . 87844 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 3.3

Oehmdgras -
Bersteigernng .
Samstag den 18 . d. Ms
wird im gr. Fasanengarten der
Ertrag an OehmdgraS von 40 Morgen
Wiesen einer öffentlichen Steigerung
auSgcsetzt. 15322 .2.1

Zufammeiikunst Früh 8 Uhr am
Schlößchen im Fasanengarten .

Karlsruhe , den 13. August 1900.
Grofjh . Fasanerie - Verwaltung

Vergebung
auf Abbruch.

Tas zum chemischen Lab«
ratorium der Technischen Hoch
schule gehörige Dienstwohn
gebäude nebst dem anschlirßen
den Berdindnngsbau soll
weg. Neubau des Laboratoriums
gegen Eigenthum der Mate
rialieu auf Abbruch vergeben
werden.

Das freistehende dreistöckige
Gebäude, 14,50x14,50 Meter
mestend , ist baulich im besten
Zustande und würde sich zum
Wiederaufbau au anderer
Stelle eignen .

Die Bedingungen können im
Bliubiireau in der Technischen
Hochschule eingesehen werden , wo
auch die Angebote bis spätestens
Donnerstag de« 16. August,

Vormittags 11 Uhr,
einznreichen sind. 15298 .2.2

Karlsruhe, den 11 . August 1900
Dp . Warth .

Zu verkaufen
Gasthaus
mit Schildgerechligkeit , zweistöckiges
Wohnhaus , Wirthfchaftszimmer mit
Billard , große Bierhalle nebst Kegel¬
bahn « . Garten , Scheuer n. Slallnng ,
Eingang von zwei ki equenten Straße »
gangbares Geschäft in Garnisonstadt ,
zu verkaufen . 6 .5

GeschlosseneOfferten unt . Nr . 3966 »
zur Weiterbeförderung an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten .

biedere Existenz .
In einer größeren bad . Fabrikstadt

ist Umstände halber ein Geschäft in
Damenkleidersioffeu und Seiden¬
stoffe « sofort oder später zu ver¬
kaufen . Zur Ucbernahme des Lagers
sind ca. 20 Mille erforderlich , dasselbe
könnte, da es bisher als Filiale be¬
stand, mit dem Hauptgeschäft in Ver¬
bindung bleiben behufs vortheilhafteren
Einkaufs und Vertheilang der besseren
Maaren . 15341

Offerten unter A . 2609 an
Haasenstein ft Vogler , A.-B.

Karlsruhe .

KmMe Metzern - ml
WmßlereiemMmz,

sehr wenig gebraucht , hauptsächlich
für Anfänger geeignet , ist preiswürdig
zu verkaufen .

Zn erfrag . Waldhornstratze 24 »
im Laden . B7957 .3.1

Reitpferd ,
7 jähr ., hochedle Stute ,
gesund u. leicht zu reiten ,

, weg. beendeter Uebung
’1 ;n dem Ausnahmepreis

von Mark 650 zu ver
kaufe » . Zu besicht . in Karlsruhe ,
Göthcstratze 20 . 4195a .2.1

Ein Rchferd ,
gut geeignet als Aus -
dilfspferd für einen
Herrn bei d . Infanterie
oder einen Arzt , ist

preiSwerth zu verkaufen . 4166a .2.2
Zu erfragen Rastatt » Angnsta -

straffe 11 , 2 . Stock . ■

PritfdiP !iinftnpii,SÄ ;
0
,
u
f!

billig zu Verkaufen . Durlacher -
straße 63 , 1 . Stock . 87917 .2 .2

Weinfässer ,
gut erhaltene , sowie Faßlager
sucht zu kaufen : Ssdasttau

Bttalch , Zähriugcrstr . 63 . 87925

Verhaute
10 Wochen alte , kurzhaarige St .
Bernhards - Hunde (Rüde ) mit
Stammbaum , hochfeine Thiere , ver¬
sprechen AuSstellungSpieise . Vater
Solo » v . Taunus mit viele » ersten
Preise » prämirt . Mutter in Karlsruhe
prämirt . Versende zur Ansicht . Näh .
Schützeustr . 90 . 4. St . L786 .1L .2

Einen wachsamen, schön gezeichneten
raffereinen

Krrilhsrdiünhliud
hat zu verkaufen 15331 .2 .2

V. Dummler , Durlach.

Bäckerei - Verkauf .
Nahe bei Karlsrnbe ist eine neue ,

schöne und gutgehende Bäckerei mit
Spezei « Handlung bei geling . Anzahl ,
zu verkaufe » , Mühle gibt noch zur
Anzahlung . Auch bietet sieh lür eineu
t licht . led. Bäcker Gelegenheit , sich mit
verinög . Mädchen dort zu verheirath .
Off . unter Nr . 87923 an die Exped .
der „Bad . P >esse " erbeten ._ 3.1

Halbvenner ,
fast neu, ist wegen Aufgabe des
ffahrens billigst abzugcbcn. 87709
2 2

_ Kaiserallee 53 , Laden.
Schöne , neue Ladeneinrichtung ,

schwarz, 2 Glaskästen mit Schiib -
laden , l Couloir mit Glasaufsatz
zu verkaufe « , 180 Mk. 4151a .2.2
Badta -Baden, GernSbacherstr. 7, III.

Billig zu verkaufen
2 gute Betten , 1 Schrank , einihürig ,
zum Abschlagen, l Kinderbettstatt mit
Matratze , Kopfpokster, mehrere Tische,
l Kommode. Erbprinzeustr . 2 « ,
Stb .» l._ 87909 .3 .2

Lofort sehr rillig zu Verkäsen
zwei zweischläfrige , massive, polirte
Mainzer Betten , sehr schön , und
zwei bessere Anzüge . 87886

Durlacherstratze 38 , pari .

Eine geachtete deutsche Versicherungs -
Gesellschaft sucht für ihre Abtheilung

Bolksverstchernng
noch zwei tüchtige

Inspektoren.
Auch Herren , die mit der Branche

noch nicht vertraut , werden berück-
stchtigt . Offerten unter B. 4711 an
Haaaensteln & Vogler , A.-G.,
Stuttgart ._ _ 4l76s .2.2

Karlsruhe .

Lffeilk Eommisstelle .
In einem Colonialwaaren - und

Landesvrodukten - Geschäftsngroaund
äötail findet per 1 . Oktober d . I . ein
solider , tüchtiger , junger Man », der
durchaus branchekundig und mit
allen vorkomnieiiden Arbeiten ver¬
traut , pünktlicher , flvlter Arbeiter
sein muß , Stellung . 3 .2

Offerten unter Nr . 15300 an die
Expedition der „Bad . Presse

Kellner !!!
Koch, Kellnerin,
Büffetdamen , Zimmer -
mädchenempfiehlt und
placirt dar Haupt ,

Placirungs -Bureau von
K , Tröster ,

14090 * Kreuzstr. 17 , Karlsruhe .

Schneider,
im Bügeln von Herren-
Garderoben gewandt , finden
dauernde und gut bezahlte
Stellung . 15265 .9 .2
titfmi b. tzem. MMstilt
vorm. Ed . Printz a,-g„

65 Ettlingerstraße 65 .

DimtrlGe-GesuGh.
Wir suchen für unser Putzatelier

eine tüchtige , gewandte Directrice , die
gewandt in jedem Genre und auch
versteht mit der Kundschaft zu ver¬
kehren, bei hohem Gehalt . Eintritt
p. 15 . September . Offert , bitte Bild
bcizufügen , ebenso Zeugnißcopien u.
Lebenslauf mit aufzugeben . 4173 ».2L
11 . Strauch dfc Cie . , Zabern i. El

e 11 .
Ein einfaches Dienstbotenbett ist

billig zu verlausen . Näheres 87964
eopoldstr . » 3 , Htb. 1 . St . l .

Gesucht
ein tüchtiger jüngerer Küfer für
Holz- und Kellerarbeit . Eintritt
1 . September d. I . Offerten mit
Angabe der Lohnansprüche bei freier
Station an 4025a .3 .3

iohs . Steur, WeiuhaMiliig,
Schönau b . Lindau , Bodensee.

Tüchtiger

lener
per sofort gesucht . Lohn 40 Mk .
per .Monat . *

Näheres unter Nr . 15288 i» der
Expedition der . Bad . Presse * .

Kau .'zsttlrslki'-Ol ' slllk .
Ein jüngerer Hausbursche kann

' »fort « »treten . 87908
W „ Gastei , Großh . Hoflief ..

8 Ritterstraste 8

Milchkntscher gejucht.
E in jüngerer , zuverlässiger Bursche ,der mit Pferde » mnzugehe » weiß ,kann sofort eintreten . Zn erfragen

llhlandstr . 23 . 1 . St . 87915 .2 .2

€a$$iererin,
welche auch etwas iu dopp. Buch¬
haltung bewandert ist, von be¬
deutendem Manufaclm -, Mode -
unb Kurzwaareu - Gefchäft sofort
gesucht . Offerten mit Photo¬
graphie . Gehaltsansprücheu und
fieugniffen unter kl. 2 . 779 an
laaaORatatN ft Voglor , A. -S ,

Fraakfart a . M . 4016 ».3.3

TOchlip Verkäuferinnen
Pr. 1 . Seht . resp. 1 . Olt . c . gesucht .
Nur solche , die mit der Kleiderstoff¬
brauche vollständig vertraut sind
u - gute Zeugnisse vorweisen können,
finden Berücksichtigung.

Adolf Mathaei , Stratzburg i . 8
4144a Modawaaren . 22

Stellen finden
VersicherungS '
Korrespondent

(Leben, Anfall, Kaftpsiichy
gesucht von süddeutscher Gesellschaft
für ihr Filial -Burea « in Karls¬
ruhe . 2.1

Meldungen , denen Diskretion zu-
gesiKert wird , mit Angabe der
Gehdltsansprüche an die Exped . der
„ Bad . Presse " unter Nr . 15338.

Verkäuferin
gesucht für ein Kurz - und Weiß
waaren -Geschäft. — Offerten nebst
Gehaltsansprüchen und Zengnißab -
schriften unter 4192 » an die Exped
der „ Bad . Presse ". 4.1

F
Kellnerinnen ,
Buffetfränlein » Köchinnen,

- Haus » und Küchenmädchen, Re¬
staurant -Koch, Hausbursche so¬

fort gesucht durch 15070 .4.4
AauptpkactrnngsSurcan

C . Fuhr , Kaiserstraße 133 .

Mädchen
das gut kochen kann, sich allen häuSl .
Arbeiten willig unterzieht , per
1 . September zu kleiner Familie gegen
guten Lohn gesucht . Offerten unter
15344 an die Exped. der «Bad .
Presse " erbeten. _ 3.1

in MerMen ! ! !
zu zwei Kindern nnd ein 15310 .2.2

Sansmitzeu! ! !
finden bei besserer Familie gute
Stellen zum alsbaldigen Eintritt durch
K . Tröster , Kreuzstraße 17 .

Ordentliches Mädchen , welches
alle Hausarbeiten willig verrichtet ,
wird gegen hoben Lohn gesucht .
87608 .3.3 Kriegstr . 145 , 1 . St

Lehrling .
Ein braver , fleißiger Junge , wel¬

cher Lust hat , das Tapezierhandwerk
zu erlernen , findet bei familiärer
Aufnahme Lehrstelle bei 86946 .4.4

Sebastian Munich ,
Tapezier « . Dekorateur ,
Zähringerstraffe 63 .

Schveiirrr - nnd
Glaserlehvling

suchen bei sofortiger Vergütung
Biiling & Zoller ,

Wilhelmstraße 9. 13209*

I Lehrling gesucht , i
Eines der ersten Straßburger

Manufaeturwaarenhänser sucht
pr . 1 . Sept . oder 1 . Okt . c . einen
Lehrling (Christ ) mit guter Schul »
bildung . Offerten snb V. 358 an
die Annoneen -Exped . W . Fried¬
lin , Straffburg i . Elf , erbeten .

In meinem Colonialwaaren -
und Caffengeschäft ist eine

Lehrstelle z» ftschm
für einen jungen Mann mit guter
Schulbildung . 3967a .3 .8
G. F. Blum , Durlach .

Stellen suchen .
Junge Comptoiristin ,
persekle Maschinenschreibenn , sucht
per l . Septbr ., evtl , früher , Stellung
auf einem Bureau . Off . » . Nr . 87933
an di« Exped . der „ Bad . Presse " .

sucht. , jun
sucht Stelle als Comptoirist , Ver¬
käufer oder Reisender . Gefl . Off . u.
878 91 an die Exp. d. . Bad . Presse ".
tllolider junger Mann , 24 Jahre alt .^ mit guter Schulbildung , sucht
Stellung aufeinemBersandtbureau
oder in ähnlichem Geschäft .

Offerten unter Nr . 87947 an die
Exped. der «Bad . Preffe ".

Stelle -Gesuch .
Ein vc >hei , athetcr Man » . 30 Jahre

alt , sucht Stellung als Bnreand 'ener,
Portier , Kasseiidiener u . dergl. Kaution
kann gestellt werden. Off . u . 87804
an die Exp. d. „ Bad . Preffe ". 2:

Bnchhalter, MmqpiimlüM
Stenograph und Maschiueuschreiber,
22 Jahre alt , militärfret , mit der GlaS - ,
Porzellan - und LnxuSwaarcnbranche
durchaus vertraut , sucht per 1. Ost .
Stellung . Off . u . 87809 an die
Exp , der „ Bad . Presse " erb. 3L

Stelle - Gesuch. » BM
Gesucht für ein junger Fräulein ,

im Rechnen und Schreiben bewan¬
dert , Stelle auf einem Bureau . Die¬
selbe würde gerne 1—2 Monate
volontiren . Offerten unter Nr . 87654
an die Exped . der „Bad . Presse "
erbeten ._ 2.2

Ei « Kränket» , welches 7 Jahre
einem Haushalte vorgcstanden hat ,
sucht wegen Auflösung desselben Stel¬
lung . Dasselbe würde am liebsten
Vertrauensposten , Aufseherin rc. über¬
nehmen. Offerten unter Nr . 87812
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Guterzogenes Mädchen , 22
Jahre , Schweizerin , beider Sprachen
mächtig, bereits 2 Jahre in Stellung
als Kindererzieherin , mit sehr gutem
Zengniß 15340 -2-1

sucht Stellung
in guter Familie , um sich in Haus¬
haltung und Küche vollständig auS-
bildcn zu können. Würde ev . auch
nebenbei 1 Kind besorgen. Gefl . Off .
unter Z. 2608 an
Haasenstein ft Vogler , 31 .»® .,Karlsruhe , erbeten .

Zu vermiethen :
Ein hübscher Laden

in guter Lage , für jedes Geschäft ge¬
eignet, mit Wobnung und Keller um
den billigen Preis von 600 Mk. auf
1 . Oktober zu vermiethen . 15121 .6 .6

Steinstraffe 6 ,

Zu vermiethen
schöner , großer

an frequentester Lage
Baden - Badens

per sofort »der später zu billigem
Preise . Auskunft ertheilt 4134a .2 .2
Agentur Simon 8 . Weil ,

Sternstraßc Nr . 1 . Telephon Nr . 26.

In meinem Neubau , Roou -
stratz » 10 , habe noch den
II . Stock ,

bestehend in 4 . Zinimern , Bad ,Balkon und Hintere Veranda
und Zugchör , ans 1 . Oktober zu
vermiethen . 15210 *

Antheil am Garteik.

Sberes Alb . Nlaeyer,
rmstr .. Hirschstr. 45.

Wohnung
zu vermiethen .

Ecke der Karl » und Erbprinzen¬
straße 4 , vte-Ji-vis der neuen Post ,drei Treppen hoch, ist eine schöne
Wohnung von 7 Zimmern (jedes mit
extra Eingang ) , Küche , Badezimmer .
Mansarde und Kellerabtheilnng auf
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres parterre . 87705 .6.2

Dolimmq zu nrrmii’tfipn.
Kaiserallee 63 , II , ist eine

freundliche Wohnung von vier
Zimmern mit Balkon , Küche , Bade -
znnmer , 2 Kellern , Mansarde und
Trockenspeicher per sofort oder später
billig zu vermiethen . Zu erfragen
daselbst 2 . Stock . 87613 .5.3

Bernhardstr. 3,
nächst dem Durlacherthor , ist
im 2 . Stock eine schöne Woh¬
nung , bestehend ans 4 Zim »
mern , Balkon nebst allem
sonstige » Zugehör , auf 1. Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres
daselbst oder Klauprechtstr . 1 « ,im 2 . St . , zu erfragen . 14310 *

Hirschstraße 45 . nächst ^
Kriegstrabe , ist eine Wohnua «
von 5 großen Zimmern
Balkon , 2 schönen Mansarde ,2 Kellern , Antheil an der Was^
küche und Trockeirspeicher, cmssofort od. 1. Okt . zu mmittW

Die Wohnung wird durchani
elegant hergerichtet : auch wfix
auf Wunsch Bade » Zimmer
erstellt . IWllLL

Näheres 1. Stock daselbst/
^

Mliillierßr. A, 2. ztä,, 2.
bestehend ans 5 Zimmern ( Bal¬
kon , Veranda ) , Küche , Bad nebst
Zubehör , sofort z« vermiethen .

Näheres bei A . Laeroix ,
Schiitzenstr . 12 , 2 . St . 15333 .6,2

lViirtevstvabr 27
ind drei schöne Zweizimmer¬
wohnungen auf l . Oktober zu ver-
micthen. Näheres im Vorderhaus ,3 . Stock rechts . 14779 *

t in freundl.Mansardenwohnung
(2 Zimm . . Küche n. Kell. > ist auf

1. Oktbr . an eine ruhige Familie zu
vermiethen . Zu ersragen 87934

Karl -Wilhelmstr . 9, 2. St .
iciine Wohnung im 3. Stock mit

3Zimmern , ztiiche nebst Zugehör
ist sofort oder auf 1 . Oktober zu
vermiethen . Daselbst ist anch gut
erhaltenes Möbel zu verkaufen .
67951 Scheffelstraße 38 , 2 . Stock .

ine der Neuzeit entsprechend aus -
gcftattcte, schöne Wohnnng nächst

. Kriegstr . , besteh , aus 5 Zimm ., ein
cd, auf d. Straße geh . , mit Bad , 2

Kamm , 2 Kel! ., sow. Antheil an der
Wascht , u . d . Trockensp. , ist sogl . od .
spät, zu vcrm. Vtäh . zu erfr .. Vorm .,

2Lriegstraß - 73, par, . 67841 .2 .1

Mn großes Zimmer nebstAftund Keller ist an eure
Person um den Preis von 180 M
auf 1. Oktober d. I . zu vermut^

Näheres B79osf ,
Äroneustraße 51 , im Lad»

Kleine Wohnnng von 1 ZmD ?
Küche , Mansarde u. Keller fijS

oder später zu vermiethen . Näb«^
Schillerstrabe 3 , 1 Tr . 14^

Kroneustratze 32 ist eine "
IWansarden -Wohnuiiq
2 Zimmer und Küche, per sofort oie
später an eine kleine , rnhi »,Familie zu vermiethen . 15312? «
(Sofort ob . später zn verMkethemL
kV Parterre - Wohnnug , 2 Zim«»
Küche und Keller, an junge Leutes
87885 .2.2 Dnrlacherstraße 9L
Q toei Zimmer und Küche per soL

-O zu vermiethen . Näheres
87652 .3.3 Winterftraße 41 . II
tlb - ühlburg , Hardtstr . 29 .

2 schöne Zimmer nebst AzZ
und Zubehör zu vermiethen ft
160 Mark . 87736 «

Mühlburg . ^
In neuerbautem Hause , Eiseubch »

straße Nr . 35, find der erste, züxit!und dritte Stock mit je 3 Zimmentz
Küche »ind sonstigem Zubehör sotzst
oder später zu vermiethen . Die Wh
nungen sind mit Koch - ' und LeuchM
Glasabschluß , Closet rc. versehen .^

Näheres Kaiser -Allee 34, ZimaK
geschäft. 135(0«
3.3 M ü h l b « r g . L?7U

Auf 1 . Oktober sipd 2 Zimme ^
Küche und Keller zu 'vermietheu.

Zu erfragen Rheinstrabe 55,3 . &
Durlachcrstraße 1, 4. St ., ist U
V Zimmer , auf die Kaiserstraft
gehend, an Arbeiter zu vermiethe »
Aufgang rechts . 879lv .Lt
Min möbl . Zimmer im Hinterh . t.
leL St . ist an einen Arbeiter oder ch
Mädchen billig zu vermiethen . Zu erst
87948 Werderstraße 100 , 2. St . (
lLin schön und gut möblirtes zw»^ fcnstrigeS großes Zimmer ii
sofort zu vermiethen. L7Si>

Zu erfragen Schützeustr. 50,2 . St . l
lc .in schön möblirtes Zimmer «
^ ein anständiges Fräulein zu veo
miethcn. 8795)

Auskunft wird ertheilt Zähringk»
straße 23 , 3 . Stock .

1—2 elegant mödl . Zimmer
sep . Eing ., pari ., per sofort oder spät«
zu vermiethen . Näh . bei B«aaad
Sofienstraße 140. L7893 .8L
Fessingstraße 54, 2. St . r ., ist eil
» freundl . möbl . Zimmer an eiue»
sol. Herrn zu vermiethen . 87888,2 .1
Osslariciistraße 46, 2 . St . , ist ein gut

möbl . Zimmer mit 2 Bette»
an solide Arbeiter billig zu ver>
miethen . L7729 .S.(
Ollarienstraße 89 . 3 . Stock, recht !

ist ein möblirtes Zimmer » auf
die Straße gehend, sofort oder spät«
zu vermiethen . 87852 .31
/ jüpprirrerstraße 56 , 4 . Stock, iÜ

ein einfach möblirtes Zimmer ,
auf - di« Straße gehend , an eine »
soliden Arbeiter sofort billig zu vev
Niiethen . 87931
Lüppnrrerstraße 92 », 5. Stock, K?

ein freundlich möblirt . Zimmer
mit zwei Betten sogleich au ei»
anständiges Fräulein oder FrK
billig zu vermiethen . 87943 .21
^ chützenstraße 48 , parterre , ist ein*
^ gute Schlafstelle sofort zu ver«
miethen. 87953
II hlandstraße 24 , 4 . St ., ist :ul
H möbl. Zimmer sofort od. später

. billig zu vermietheu . 87961
Osliktoriastr . 16, parterre (Vorder ^

ist ein nnmöbliiteS Zimmer
an einzelne Person auf 1 . Septeuchet
zn vermiethen . Näh . daselbst . 87956
OOerderplatz 31 , 2. Stock , ist ein

möblirtes Zimmer an einen
Arbeiter zu vermiethen . 879«
MLilhelmstr . 34 , Z. St . , ist vo «

15 . ab ein gut möbl . Zimmer
zu vermiethen . 15094'

MUiiiterstraße 44,2 . St . , ist ein gw
möblirtes Zimmer an einen

anständigen Arbeiter sofort zu ven
miethen . 87926
Oirkel 8, pari , rechts, ist ein möbl

<0 Zimmer billig zu verm . B795o

Zu miethen gesuchtj
Beamten - Familie sucht eine 3'

Zimmer -Wohnung per 1. Oktober
»1 der Nähe des Bahnhofes -u
miethen . Off . mit Preisangabe «>
87958 an die Exp . der „ Bad . Presse .

n In der Nähe der Hochschule werde«
für 1 . Oktober in rnbigrr Stram
1—2 große , gut niöblirte Zi « M«k
zn micthen gesucht .

Offciten mit Preisangabe unter
Nr . 4188a an die Expeditto » der
„ Bad . Preffe " . LS
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»adischcr Frauenverein
^ andelskuvs .

zlm 20 . September » Nachmittags 4 Uhr , beginnt ein weiterer

r mailicher HandelskurS in unserer Frauenarbeitsschule. Die Honorare
ftnd wie folgt festgesetzt :

für den HauptkurS 35 M -, für jeden Nebenkurs 10 M . für die¬
jenigen , die auch den Hauptkurs besuchen , und 20 M .» wenn der
Hauptkurs nicht mitgenommen wird .

Der Unterricht umfaßt wöchentlich :
a. HauptkurS :

j, dtte Stunde Handelswissenschaft ,
t i » H Stunden kaufmännisches Rechnen ,
£ drei Stunden doppelte Buchführung und kaufmännische Korrespondenz ,
£ eine Stunde Handelsgeographie .

b . Rebeukurse :
« eine Stunde Schönschreiben und Rundschrift ,
£ Mt Stunden Stenographie ,
£ eine Stunde französische Korrespondenz , ,
a eine Stunde englische Korrespondenz ,
« Maschinenschreiben .

Die Unterrichtsstunden finden jeweils Nachmittags 4 Uhr statt .
Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten .
Karlsruhe , im Juli 1900 .

Dev Uovstlind dev AVtherlirng I
Gartenstraße 47 .

13900.5.3

Iahrerfrequenz N2 Schüler .

[ Höhere Handelsschule Landau (Pfalz),
(Staat !, anerkannte und beauffichtigte Fachschule .)

Kegin « des neue« Achilljllhres : 15 . Oktober 1SV0.
I . Drei Jahresklassen für Zöglinge von 13 — 20 Jahren .

Gediegene kanfm .« und allgemein -wiffenschaftl . Ausbildung .
Einj . -Examen .

| B , Zwei halbjülirigi ! Handelskurse für Leute aus
kaufmännischen , industriellen und gewerblichen Kreisen .
Alter 10 — 30 Jahre .

Borzügl . kaufm. Stellungen für tüchtige Abfol »
veuten . Pensionat : Gute Verpflegung und gewissen¬
hafte Beaufsichtigung .

.. Prospekte und Referenzen durch die Direktion 4157a .6,l |
P A

9 gepr . Fachlehrer .

Bärmann sche Realscbnle
(Knabenpensionat )

Dürkheim a . II . ( Rheinpfalz).
Letzte Jnhresfrequenz 157 Sehtlar , darunter 83 Pensionäre :

16 Lehrkräfte . Sait mehr ala 20 Jahraa haben last sämtliche
Zägünge, welche eich dem einjährig -freiwilligen Examen oder dem
BeaUchul -Absolutorium unterzogen , diese Prüfungen mit gutem
Erfolge bestanden. Ebenso bemerkenswert sind die ausgezeich¬
neten Resultate auf dem Gebiete der Erziehung. Die Beauf¬
sichtigung ist peinlich gewissenhaft und die Verpflegung an¬
erkannt vorzüglich . Die Anstaltsgebäude liegen gesund und
schön ausserhalb der Stadt . 3840a .2. 2

Beginn des neuen Schuljahres am 18. Septbr. c.
Näheres bieten Jahresbericht und Prospektus , die bereitwilligst

versendet Die Direktion .

ra

AäH« lind Znschneideschule .
Gründlichen Unterricht im Musterzeichnen , Zuschneiden und

Anfertigen aller Gegenstände der Damengarderobe, als : Taillen , Nöcke,
Morgenkleider, Mäntel , Jaquettes, Pelerinen , Capes, Capuchons,
Reitkleider und Nadfahrerinnen-Costüme u. s. w.» wird ertheilt bei

J. Erhard *. akademisch geprüfte Zuschneiderin,
84755.13.7 Adlerstraße 14 . 3 . Stock.

>

^ Der beste und in An »
betracht feiner eleganten
und soliden Ausstattung
auch der billigste - >

Gas-
Badeofen

! ist unstreitig der

fJunkers 'fdje
*

MttMtt .
* Wer mit der Absicht
umgeht , sich einen Gas¬
badeofen alizuschaffe » ,
lasse sich zuvor unbe¬
dingt den Juukers ' jchen
« klären bei

F, Maeyer ,»aiserstraßelS «.
woselbst solche zum Be¬
trieb fertig montirt sind !

Professor

Junker «

Praktisch
Dauerhaft
Elegant

Cfas -
Badeofen .

. In einem der vielbesuchtesten Luftkurstädte L Ranges de ? bad .
vchwarzwaldes , in welchem sich alle Vorzüge des Wald - und Gebirgs -
« imas vereinigen , einem Hauptort der Schwarzwaldindustiie , an der
Uoßartig angelegten Schwarzwaldbahn gelegen , ist ein der Neuzeit
Atsprechend eingerichtetes Hotel Verhältnisse halber zu verkaufe » .
Asselbe enthält Wirthschafts - und Nebenzimmer , Speisesaal , Frcmdc » -

Ufmer , Eiskeller . Stallung . Equipagen rc . Nur tüchtige Fachleute ,
J “ ehren Mk . 15000 anzahlen könne » wollen sich melden und ist
wühm hier geradezu eine glanzende Zukunft geboten . 3804a

W. i. Fr . Binoth , grtiöütg,
Aourabstratze 6.

Walzer
! 14937 ( alle Arten ) . 20 .11

| Einzel -Unt - rricht für Damen j
und Herren ertheilt

Aug . Ehmer ,
« mallenstratze 25 .

Zn 1 . J , Reiffs Verlag in Karls¬
ruhe ist erschienen und in allen
Buchhandlungen zu haben :

Apell
an unsere deutsche« Araue«

und Jungfrauen .
Patriotisch - sozialer Vortrag mit

Dichtungen von der Einsamen am
Meer , von Marie Köhler in Sylt .

— Hkreis 30 ? fg . == = -
Obiger Vortrag wurde f. Zt . im

hiesigen Kausmännischen Verein Merkur
gehalten und auf Wunsch in Druck
gegeben ._ 15291,2 .1

WBchnerinnen
und stillande Mütter
die reichlich ernährt werde »
solle » , nehmen mit Erfolg
„ Soson “ , das beste natür¬
liche Nähr « und Kräftigungs¬
mittel ; eS ist geruch - und
geschmacklos und kann allen
Speisen und Getränken bei¬
gemengt werde » .

Preis :
50 gr 100 gr 250 gr 500 gr
40 4 70 S> ^ 1 .60 ^ 3 .—

Weinige Fabrikanten : Torll
Clo., Altona .

Zu haben in Apotheke » und
Drogcngeschäften . 3711a .

Reelle Gelegenheit.
Ein großes » leistungsfähiges

Möbel - AusstattungS - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel , Setten.
Hurrianungen
jeglicher Art

gegen monatliche oder »/«jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
deS wirklich reelle « Preises .

Offerten bittet man an die Exped .
der „Bad . Presse " unter Nr . 15324
zu senden , und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt . 3 . 1
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Kauf oder |
r Betheilignng . r
Y Tüchtiger Kaufmann sucht ein Y
H nachweisbar rentables Geschäft I: zu kaufen oder sich an einem♦

solchen mit 60 bi» 100 000 ♦

5 Mark aktiv zu beiheiliqen . «
♦ Engros -Geschäft ist bevorzugt . •
Y Offerten unter H. 25S5 an ?
. Haaseusteta & Vogler A.-B., .
♦ Karlsruhe, erbeten. 15268.2.2 ♦

Wirthschafispachl
odev Kauf. 3.2

In Karlsruhe oder Bruchsal wird
eine nachweislich gut gehende Wirth -
fchaft oder Gasthof zu pachten evtl ,
zu kaufen gesucht . Offerten unter
4123a an die Exp , d. „ Bad . Presse " .

Lebenrmilung
finde « bei einer alten deutschen
Leb . - n Un§. -Bers .-Gesellschaft
wei tüchtige Reifebeamte für
Baden ( Ober u. Unterland)
Die Gesellschaft ist gut einge¬
führt n organisirt » . sind
die Einkomntensbezüge durch¬
aus günstige . Schristl . Be¬
werbungen erbeten unter Rr .
3727a an die Exped . der „ Bad .
Presse " . lv .5

2 junge Herren oder Schüler »
welche hiesige Lehranstalten besuche » ,
finde » bei guter Familie volle Pension .
Auf Wunsch Klavierbenützuiig .

Näheres Sophienstraße 55 , 3 . St .,
Karlsruhe . . 15305 *

Die städtische Sparkasse Durlach
mm unter GemeindebürgschafL

nimmt Einlagen entgegen. Die Zinsvergütung beträgt 4% .
Der Verwaltungsrat . 15062 .3 .2

Die

Sparkasse Keiligenöerg
hat den Zinsfuß für schon bestehende und künftige ßiulageu
vom 11. Movemöer d. As . aö auf 4 Wrozeut erhöht und
nimmt dieselbe jederzeit Einlagen entgegen . 4091a,2.2

KeMgenverg , 4. August 1900.
Der Verwaltungsrat .

M kölnische Unfall - verstcherungs- Actien-
in Uöln a. Rh. gewährt durch ihre

pariser Aeltausrlellungs Police
Uersicberuno gegen Unfälle aller Art

auf die fcauer von ?o (Tagen.
Versicherungssummen von io ;ooo bis ioo,ooo Mark .
Policen werden verausgabt von der Direktion in ftöln

sowie den Vertretern der Gesellschaft . !7S8a .5.5

Generalrepräsentant Fr . Maisch jr .,
KatserstraHe 164 .

ltadeu -Kaden . j
8 Soi & '& t . ssaab . Q' is *
N A .a .ssol 3 .aiil £
3 eines hochfeinen Moninger Biers, Karlsruhe. 3
N Gute Küclie , Keiue Weine N

und

billige Fremdenzimmer .
53092a* Inhaber : Gustav ZahUy
w früher Brauerei Hoepfner , Karlsruhe.
Sxxxxxxxxxxx XXX XXXXXXXi

s
X

Salzbad Ubstadt M
Eröffnet am 1. Mai . Aerztlich empfohlen für Gicht , Rheuma¬

tismus , Blniarmuth , Fettlcibigkest , Nervenleidcnde . Schöner ländlicher
Aufenthalt . Gesunde Lust . Keine Fabriken . Schöne Waldungen . Billige
Pension im Bad . Billige Privatwohnungen . — Post u . Telegraph . — Eisen¬
bahnstation beim Bad . Näheres bei dem Besitzer Friedrich Gloss

peter
’
s Kotei post «. Stahlbad

Oppenan , Eenchthal.
Altbekanntes Hotel , ganz neu erbaut. Eröffnet 1. Mai 1900.

Comfortabel eingerichtet , mit Balkons , elektrisches Licht , Telephonver -
bindung , große gedeckte Terrasse vor dem Hause , schöner Park mit Wald -
aulage , eine Minute vom Hotel entfernt . Besonders für Reeonvales !
eente « « . Familien zu längerem Sommeranfenthalt cmpfehlens
werth . Pension nach Uebereinkunft . Wagen im Hause »ach allen
Richtungen . Forellenfischerei . 11449 .7.7

Anglist ; Prter , Besitzer.

Gasthaus und Pension Grässelmfihle
Obersasbach , ®tßt . AlhM , bad . SchMMlil ,

unmittelbar am Walde und an der SaSbach in schönster geschützter Lage .
Mittelpunkt für kleine und größere Spaziergänge dtirch schöne Tannen -
waldungen . Schöne , gut eingerichtete Zimmer . Anerkannt vor¬
zügliche Pension . Besonders zum Aufenthalt für Familien sehr ge¬
eignet . Pension 3 .50 Mk . und nach Uebereinkunft . 3371a .8 .6

ES empfiehlt sich bestens der Besitzer : Jul . Grassel tffwre .

Endstation der Nebenbahn
Krozingen —Stanfen -Enlzbnrg .

Kurhans Bad Salzburg |
ZSad-, Luft - und Molkenkur ,

vollständig ne « renoviert " TCI
1500 Fuß über dem Meer . Herrlich gelegen
inmitten prächtiger Tannenwaldungen . I
Berühmte Thermalquelle für rheumatisches

und Nervenleiden .
Eigene Jagd und Forellenfischerci . — Prospekte gratis . — Schöner
Lawn -Tennis -Platz Billige PenstonS -Prcisc . 13220 .10 .9 s

Bad
Siilzliiin»

bei Badenweiler
Bad. Schwarzwald.

tross « Cie . ,
.y

dS
ÖD

Niederlage iur Karlsruhes ,‘ ’ ' * JlarienetrasseS
" “

Br. HoUtor,
Kriegstrasse 56 . »*»»

Telephon No . 1369 .

Mariage .
Alleinstehender , unabhängiger , ge¬

bildeter Herr , 51 Jahre , evang . , nm
größ . Baarvcrm ., sucht baldmöglichst
lieber Heim . Achtbare Damen mit
Vermögen werden gebeten , erustgem .
Off . vertrauenSvollst unt . Nr . 87813
an die Exped . der „ Bad . Preffe

" ein¬
zureichen . Würde sich auch in ein fol .
Geschäft einheirathen . Diskret , zngef .
und verlangt . Anonymes u . Vermittl .
nicht erwünscht . UnpaffendeS prompt
retour . 3 .2

20 <M>0 Mk.
werden auf L Hypothek « auf
einen Reuba « tu der Weststadt
von einem Pünktl . Zinszahler
auf 1 . Oktober aufzunehmen
gesucht . 3 .1

Offerte« unter Nr . 15838 a»
die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Kdpitdliß Mt.
Behufs Vergröberung einer Ziegelei

in der Nähe von Karlsruhe werden
10 —15000 Mk . auf I . Hypotheke
alsbald aufzunehmen gesucht , bei
Verzinsung u . eventl . Geschäftsantheil .

Offert , bittet man unt . Nr . 4063a
an die Exped . der „Bad . Preffe

"

abzugeben ._500 Mark
werden auf eine Lebensversicherungs¬
police von 10000 M . gegen hohen
Zins und pünktliche Zurückzahlung
aufzunehmen gesucht .

Gest . Offcrlest . Offerten unter Nr - 4131a an
die Exped . der „Bad . Presse " . 3 .2

M . 400 —
baldigst zu leihen gesucht gegen
hohe« ZinS u. Provision . Rück¬
zahlung monatlich Mk . 50 .— oder
nach Wunsch . Gest . Offerte « unter
Nr . 87796 an die Exped . der „ Bad .
Presse " ._ & 3

Zn pachten gesucht
von tüchtigem , routinirtem , kautionS -

fähigem Fachmann Hotel oder
Restanrjant feineren Genres .

Gest . Offerten bef . die Exped . der
„ Bad . Presse " unter Nr . 4165a . 3 .2Acker
in der Nähe von Bulach , mit
Zufahrtsweg , z « kaufen gesucht .
Offerten mit Größe u . Preisangabe
unt . 15269 au die Exped . der „ Bad .
Presse " . 2 . 2

Z« uerfötifcn!!!
wegen anderweitigem
Unternehmen
ein W-, Psrzckil - 1
Mmlimkeu -UW
in sehr lcbhflfiem Städtchen Badens .
Altes , gutes Geschäft . Kaufpreis
42 <109 Mark . Anzahlung nach Ueber¬
einkunft . Da « Anwesen ist vollständig
schuldenfrei . Näheres ertheilt an
Selbftkäufer die beauftragte Llegeu -

fchaftS - Ageutur von 15337 .3 .1

K . Tröster ,
Kreuzstratze 17 , Karlsruhe .

Sopha und 4 Fauteuils ,
wenig gebraucht , billig
abzugeben . 15242.2.1A . Menke ,
Tapezier und Dekorateur,

Herrerrstraße 37.

pianino,
fast ne » , mit sehr gutem Ton , unter
Garantie nm den billigen aber festen
Preis von 450 Mark zu verkaufen .
Zu erfragen in der Expedition der
„ Bad . Preffe « unter Nr . 15251 . 5 .4

Fahrrad ,
gut erhalten , franz . Marke , fast noch
reu , umständehalber billig zu ver¬
kaufen . Zu erfr . u . 87827 in der
Exp , der „ Bad . Presse ". 3 .2

b fast tieit , billig zu
v, verkaufe ». 3 .8

87858 Kaiserstrabe 215 , Ecklade « .

tyifl tmyttlsbler Kessel
und verschiedene gebrauchte , gut
erhaltene Herde mit 1 , 2 , 3 und 4
Löcher » , billig zu verkaufe « .
10 .3 Erbpri »ze» str . 26 , Seitenbau .
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Total - Ausverkauf
wegen grin,; iicn GesMftgaufgaKe .

Um mit den noch vorhandenen

für Straßen - u . Reife -Costürne vollends zu
räumen, habe ich die Preise derselben 14856 .3 .3 |

nochmals bedeutend ermäßigt.
Gustav Cahnmann.

Karlsruhe , Kaiserstraße 125.

Billiger lObeS -Ansverbanf
wegen Nen- und Ninban .

Da mein Laden innerhalb 3 Wochen unbedingt geräumt sein m»h,
so gebe ich auf die AnsverlanfSpreise noch

IMT 10 “|„ Babatt . ^ WI
lLorräthig sind noch : Feine S chlafzim mereinrichtuuaer

Eiche« und Rutzbauni , Büffets . Epiegel und Bücherf ^ ränke,Vertiko , Waschkommode« , mit « « d ohne Spiegelanfsatz , Schreib - ,Auszug - «nd feine Stegtische , Nähtische , EtaaSre und Spiegel .
Ferner : Garnituren in Plüsch «nd Wollstoff , Divans in varneel -
tafche« , Moquettes «nd Kantafiestoff , einfache Sopha « nd
Kantenil » . 1S0S6»

Für Brautleute besonders günstige Gelegenheit .
Johann Göb ,

Schreiner - und Taperiergeschäfi ,
Waldhornstrage 32 .

SV Eisschränke
mit und ohne Butterkühler ,

ein - oder zweithOrig ,
—l in grosser Auswahl ■■■

Die denkbar icbensfen nnd «anbertten eimbräskt , welche
existieren » mit allen beacbtenswerthen Qerbetterungen der Neureit.

WMWWWWM Preise billigst. ■ ■ ■ ■ ■
lllustr . Eissohrankkatalog kostenfrei -

WUh. Göttle,
Karlsruhe (Baden ),Kaisentrasse 150,

10458 * Telephon 56 .

Zur prompten Lieferung non sauberem

nach Modell oder Schablonen ,
Abgüsse aus Qualitätseisen

empfiehlt sich 1163»*

Eisenwerk Söllingen (Sab«).

Flaschen ,
Korbflaschen, Demyohns , Strohhülsen,

Flaschenverschlüsse,
reichassortirtes

Fabriklaser
der derreslieimer Ctlashüttenwerke

vorm . Ford . Heye . 14023 *
Generalvertreter für Karlsruhe :

Gustav Dittmar ,
Tel . 80 . Karlstr . 60 . Tel . 80.

Lieferung jeden Quantums sofort , auf Wunsch frei H»us.

13701 Das « nsmauern is
von Herren u . Oefen, llmfttze » von
Kachelöfen . sowie a !Ie in diese ? Fach
einschlaukude» Aev<i ! en wcedru I>i !l >a
u. prompt ausgefühlt v . Philip «
■ alt ««, Hafner, Werderstr . 44 .

Tisch -Berkanf.
Mehrere viereckige Tische, ver¬

schiedene Giögen , für Küche und
Zimmer , sind zu verkaufe ». 27610

Erbprinzenstr . 26 , Seitenbau.

BERLITZ SCHOOL
Kaiserstr.161,3 Tr.,EingRittersti.

SPrach -Lehrinstitnt
für Griverchfene .
FRANZÖSISCH, ENGLISCH ,

ITALIENISCH , RUSSISCH etc.
Sur Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Hebet 100 Zwergschulen.
I « de« Berlitzschulen hört ,
kprichtuudschreibt derSchüler .
selbst der Anfänger , nur die z«
erlernende Sprache . Probe -
lcction gratis . Einzel - und
Claffenuuterricht , für Herren
nud Damen , am Tage uns

Abend ». Eintritt jeoerzett .
kroapeoto gratis und kraue«.

Reparaturen
an 10050 .30

Fahrrädern
jeder Art , werden prompt und

billig ansgeführt .
Alwin Vater .

Zirkel 82 .
Emaillinmg u . Vernickelung ,

Reinigen von Fahrrädern billigst
im Abonnement.

Hemden nach Maass
in bester Ausffthrnag .
Grosses Lager in :

Herren - u. Knabenhemden ,
Vorhemden , Kragen ,

Manschetten ,
Reform- u . Normalhemden ,
Unterhosen , Unterjacken ,

Socken , 11402*
Cravatten u. Hosenträgern
in guten Qualitäten zu
billigsten Preisen empfiehlt

Gustav Oberst,
88 Kaiserstrasse 88 .

loh kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider , Stiefel , Uhren,
Militär -Uniformen » gebrauchte
Bette «, ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke «ud
rahlehierfür,weilda » gröffteGe -
schäft. mehr wie jede Konkurrenz.

Gefl . Offerte « erbittet 10569*

Markgrafenftr . 82 ,

Reparaturen
an

FlOgeln, Pianos
und Harmoniums

sowie

Stimmen
derselben, übernimmt zur
fachmännisch gediegenen
Ausführung bei massigen
Preisen . 14350*

H . Maurer ,
Pianolager ,

Friedrichsplatz 5 .

Lichtpausen
zum Vervielfältigenvon Baupläne «
und Zeichnungen jeder Größe wer¬
den schnell und billig angefertigt, so¬
wie LichtpanSPapier in Rollen und
meterweise wird um sehr billigen
Preis abgegeben in der Lichtdruck-
Anstalt von l . Dollsnd . Stein¬
strage 27 . 12860 .25 .23

Nähmaschinen ,
Waschmaschinen,
Wringmaschinen,
Waschmangeln
empfiehlt billigst 10280*

Ludwig Karle ,
mechanische Werkstätte ,

Telefon 684 . « aldpr . 15 .

lOOOtt neuen
Salahering
versende das Postcolli in zarte »,
feiner Maare mit Juh . ca. 45 Stück
srauco ge„ e» Postnachnahmc 3 Ml .
,«,» L. Brotzen, Greifswald.

Hotel -Restaurant

$ rkdricf } sbof
.

Zur bevorstehenden Saison erlaube ich mir , auf meinen neuerbauten
großen

[efffaaf
aufmerksam zu machen ; derselbe eignet sich ganz besonders zur Abhaltung
von Hochzeiten, Versammlungen , Bällen rc. von 40 bis 300 Personen .

Ganz besonders empfehle ich meine vorzügliche Mche zu kleinen
Preisen . Diner h Akk. —. 70 , f .— , außerdem Tagesspezialitäten .

Es empfiehlt sich einem wohllöblichen Karlsruher Publikum

9 Direktor,
langjähriges Mitglied vom Lempinski ,

zuletzt Bettiebsleiter im Laiser - Leller Berlin .

I « Ehren dev Eiefevnnten , Erbauer nnd
GSnnev des Fviedpiehshofs

findet am \ 2. September , Abends 8 '/- Uhr im großen Festsaal ein

Dinar mit
statt .

Line Liste zum Linzeichnen liegt von heute ab bis JO. September
daselbst am Buffet auf .

Um zahlreiche Betheiligung ersucht freundlichst

A . Rösch , Direktor.15249.2.1

Ludwig SeAmeisgut
Grrossh . Hoflieferant , Karlsruhe , 4 Erbprinzenstr . 4

empfiehlt sein Pianofortelager — das bedeutendste und weitaus grösste Lager
am Platze — enthaltend :

Flügel, Pianinos,
"

in unerreichter Auswahl
vom einfachsten Lernklavier bis zum ideal vollkommensten Flügel . 27950*

Vertreter :
Scliwinii & Ehrfeld ,

Adlerstrasse 34.
12486.10

Familien-
Nähmaschine

mit den neuesten Verbesserungen .
Stickunterricht

wird gratis ertheilt .
Arbeiter . I MselimeMdrik Gritzner Actien-Ges . Durlach .

Jahres -Produktion : 80,000 Maschinen .

Begründet
1872.

; • S

Brennholz
(kein Schwartenholz ) , trocken, klein gesägt , liefern

von 5 Ztr . ab bis 10 Ztr . per Ztr . Mk . 1 .50 1 in Körben
10 „ „ „ 20 „ „ „ „ 1 .4V I frei in's Haus
20 und mehr 1 .3V ) bezw . Keller.

14106* Billinn & Zoller, WWmsirch 9.
Zn verkaufen

ein Paar Schanfensterläde « ,
105/227 , ein SlaSverfchlust zu
Auslagekasten mit Rahmen . Alles
bereits neu . 15248Ä3

Mühlbnrg , Hardtstratz « v.

Eine solid gearbeitete

Plüsch -Garnitur
ist wegen Platzmangel zn jedem an¬
nehmbaren Preise zu verkaufen

Näheres Viktoriaftraße 17, Seilen-
bau, 2. Stock. 15315 .2.2

Reparaturen
an Fahrrädern , Nähmaschinen,
lagen von Haustelegraphen werde»
prompt und billigst anSgeführt b«
F . II . Butseb , Mechan

'ktt.
Marlenstraße SS.

SämmtlicheS Zubehör. Vernickln»!
Emaillirung. 26702 .52.41
Rene « . gebrauchte Fahrräder

stets am Lager .

Eisschränkt
z« verkaufe«.

Eine Parthi « Eisschränke»
Metzger und Wirthe geeignet , fin°
um damit zu räume», billigst
zuaeben bei 1445»'

Lc . 2iLoLr,I «rlilher-MelL

m *
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